
Sich aus dem Alltag ausklinken, innehalten
und die „stade Zeit“ gemeinsam genießen:
Das hat in Hallbergmoos seit vielen Jahren
Tradition. Auch heuer hat die Gemeinde ihre
älteren Bürger wieder zur Seniorenweih-
nachtsfeier eingeladen. Rund 500 Gäste
kamen und genossen angenehme Stunden.
„Kaum dreht man sich drei Mal um, schon ist
das Jahr schon wieder rum.“ Bürgermeister
Harald Reents konnte sich nur wundern, wie
schnell die Zeit vergeht – und er auf’s Neue
die älteren Herrschaften im Kasino des Air-
port Business Centre (ABC) begrüßen konnte. 
Festliche Stimmung und ein heiter-besinn-
liches Unterhaltungsprogramm mit Musik,
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500 Senioren
feierten gemeinsam

Weihnachten

R E D A K T I O N
Salzbergweg 20 • 85368 Wang

� 0  87 61 - 72 90 540
Fax 0  87 61 - 72 90 541
E-Mail: info@haasverlag.de

www.hallberger.de
Die nächste Ausgabe erscheint

am 10. Januar 2018

Gedichten und Geschichten erwartete die
Gäste: An festlich gedeckten Tischen, zwi-
schen Braten und üppigem Kuchenbüffet,
kehrte wunderbare Weihnachtsstimmung ein:
Navitas-Betriebsleiter Thaddäus Straßer und
seine 18 Kollegen vom Catering-Team bewir-
teten die Gäste vorzüglich, die Mintrachinger
Musikanten und Ludwig Wiesheus „Feierleit“
spielten und sangen volkstümliche Weih-
nachtslieder. Die Hortkinder aus dem Eck-
steinhaus trugen Gedichte vor und verschenk-
ten selbstgebastelte Weihnachtssterne. Und
sogar der Nikolaus (Pfarrer Thomas Gruber)
und sein Engerl (Pfarrerin Juliane Fischer)
schauten vorbei – um die versammelte

Gemeinde zu loben und ihnen die amüsante
Geschichte zu erzählen, wie Ochs und Esel in
den Stall von Bethlehem kamen. Auf Neu-
deutsch würde man in diesem Fall wohl von
einem himmlischen „Casting“ sprechen.     
Besondere Aufmerksamkeit genossen – auch
das hat Tradition – die ältesten Anwesenden:
Theres Morasch (97) und Guiseppe di Bella
(91) erhielten von Bürgermeister Harald
Reents und Seniorenreferent Konrad Friedrich
ein Extra-Präsent. Und auch das „Geburts-
tagskind“ Rosalie Moll, die vor Ort ihren 
83. Geburtstag feierte, durfte sich mitfreuen.
Ehrengast und mit 102 Jahren zugleich 
älteste in der Runde der Versammelten war

Ein frohes Fest…�… sowie Glück, Erfolg und besonders Gesundheit 
im neuen Jahr wünscht das gesamte Team

des HALLBERGER allen Lesern und Anzeigenkunden

Herzlichen Dank
Ein großes Dankeschön zum
Jahresende an alle Anzeigenkunden.
Ohne Ihre Unterstützung wäre es
nicht möglich, dass der HALLBERGER
nun schon im 27. Jahr aus dem Ort
berichten kann.
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Getränkefachhandel K & F GmbH

wünscht Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2018.
Wir bedanken uns für Ihr

entgegengebrachtes Vertrauen 
im vergangenen Jahr.

Getränkefachhandel K & F GmbH

wünscht Ihnen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2018.
Wir bedanken uns für Ihr

entgegengebrachtes Vertrauen 
im vergangenen Jahr.

Wir führen für Sie erlesene Weine

für besinnliche Tage

sowie Champagner, Sekte und Prosecco 

für einen spritzigen Jahreswechsel

Wir führen für Sie erlesene Weine

für besinnliche Tage

sowie Champagner, Sekte und Prosecco 

für einen spritzigen Jahreswechsel
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Elisabeth Wagner: Sie wohnt zwar in Mün-
chen, kommt aber regelmäßig zum Sport
beim VfB nach Hallbergmoos.   
Seniorenreferent Konrad Friedrich, der die
Veranstaltung moderierte, sorgte beim 
„Hoagart“ mit seinen Geschichten für besinn-
liche Momente. Friedrichs Dank galt den vie-
len Helfern, die zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben: Den Rathaus-
Damen, den fleißigen Chauffeuren Robert
Wäger und Heinrich Lemer, die den „Senio-
ren-Shuttle“ – einen Tesla – steuerten sowie
den First Respondern. Den Hut zog der Seni-
orenreferent vor den Gästen, die durch ihr
Schaffen und Wirken Gemeinwohl und
Gemeinschaft stützen. „In einer sich stetig
verändernden Welt mit immer neuen Heraus-
forderungen ist dies auf der Ebene unseres
Zusammenlebens von großer Wichtigkeit und
Bedeutung“, unterstrich Friedrich. Der Seni-
orenreferent wandte den Blick auf gesell-
schaftliche und globale Probleme, seien es

Ludwig Wiesheu und seine Musikanten
bereicherten die Weihnachtsfeier musika-
lisch. 

Besonders herzlich begrüßten Bürgermeister Harald Reents und Seniorenreferent Konrad
Friedrich die älteste Anwesenden Theres Morasch (97), Guiseppe di Bella und „Geburts-
tagskind“ Rosalie Moll. 

Ökumenisches Miteinander: Als Nikolaus
und Engerl erschienen Pfarrer Thomas
Gruber und Pfarrerin Juliane Fischer.

Harald Reents
Erster Bürgermeister

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie der Gemeinderat der Gemeinde Hallbergmoos 
wünschen Ihnen und Ihren Familien

Zum Weihnachtsfest
frohe und besinnliche Stunden

Zum Jahreswechsel
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit

Zum Neuen Jahr
einen guten Start und viel Erfolg für 2018

Kriege, Klimawandel, soziale Ungerechtig-
keit oder Altersarmut „auch vor der eigenen
Haustür“. „In diesen Tagen habe ich gelesen:
‚Früher war Weihnachten mehr‘. Dieses
‚Mehr“, losgelöst von kommerziellen Gedan-
ken wünsche ich allen von ganzen Herzen –
und dass sie Weihnachten mit all denjenigen
feiern können, die ihnen lieb und wertvoll
sind.“   (Text / Foto: eoe)

Die Mintringer Musikanten spielten weih-
nachtliche Volklieder. 

Mit dem ihren Gedichten brachten die
Hortkinder das Publikum zum Schmunzeln.
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Pressemitteilung der Gemeinde Hallbergmoos:

Räum- und Streupflicht 
in der Gemeinde Hallbergmoos

Räum- und Sicherungs-
pflicht der Gehwege in der
Gemeinde Hallbergmoos 
im Winter
Hinweis an alle Grundstückseigentümer und
Nutzungsberechtigten.
Die vergangenen Tage haben es bereits
angekündigt – nun ist vermehrt mit Schneefall
zu rechnen. Damit keine Gefährdungen ent-
stehen, möchten wir Sie deshalb auf die gel-
tenden Regelungen zur Räum- und Streu-
pflicht hinweisen.

Was?
Die Geh- und Radwege vor dem Grundstück
oder wenn ein Gehweg fehlt, für die Fuß-
gänger einen mindestens 1,50m breiten nutz-
baren Streifen. Gegebenenfalls muss auch
mit Sand oder Splitt gestreut werden. Der Ein-

satz von ätzenden Stoffen (z.B. Streusalz) ist
auch im Interesse der Umwelt nicht zulässig.
Der Schnee ist am Rande des Gehweges bzw.
der Fahrbahn so zu lagern, dass keine Behin-
derung des Verkehrs eintritt. Abflussrinnen,
Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fuß-
gängerüberwege sind bei der Räumung frei-
zuhalten. Bitte unterlassen Sie es auch, den
Schnee auf die bereits vom Winterdienst
geräumt Straße zu werfen.

Wann?
An Werktagen ab 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
An Sonn- und Feiertagen ab 08:00 Uhr bis
20:00 Uhr

Glühweinhütte
Theresienstraße 64 • 85399 Hallbergmoos • Telefon 0811/99 99 87-10

Kesselfleischessen

Weihnachten

Silvester, 31.12.

Neujahr, 1.1.

Glühweinhütte auf unserer Terrasse 
samstags und sonntags abends geöffnet 
– bis über Silvester
Haferl Glühwein 2,50 €

Weihnachten
24.12. geschlossen
1. und 2. Weihnachtsfeiertag mittags geöffnet

Silvester, 31.12.
geöffnet (um Reservierung wird gebeten)
Feiern Sie mit uns ins neue Jahr
mit Vorspeisen- und Nachspeisenbuffet 
und spezieller Silvesterkarte

Neujahr, 1.1. geschlossen

Kesselfleischessen
Montag, 8.1.2018 ab 18.00 Uhr
(um Reservierung wird gebeten)
Mia gfrein uns auf eian Bsuach, eia gsamts Hüttnwirt-Team

Geschirrverleih

Tel. 01 60-7 54 21 65 / 01 71-8 09 71 98
www.geschirrundmehr.com

Lager und Ausstellung:
Birkenweg 2 • 85399 Hallbergmoos

• Familien- und 
Vereinsfeste

• Tagungsequipment
• Buffetausstattung

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und wünschen unseren Gästen und Kunden 
ein friedvolles, besinnliches Weihnachtsfest,

einen guten Rutsch ins Jahr 2018, sowie Glück, Gesundheit und Erfolg!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH
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Wie oft?
Mehrmals täglich, wenn dies zur Abwehr von
Gefahren erforderlich ist (z.B. bei neuem
Schneefall, bei Eisbildung, usw.)

Bei uns finden Sie alles für ein perfektes
Weihnachtsmenue in bester Qualität
Kulinarische Geschenke für Ihre Lieben
– weihnachtlich verpackt
Einkaufsgutscheine als Last Minute Geschenke Tipp
Kleine Giveaways als Dankeschön für Ihre Treue

Bei uns finden Sie alles für ein perfektes
Weihnachtsmenue in bester Qualität
Kulinarische Geschenke für Ihre Lieben
– weihnachtlich verpackt
Einkaufsgutscheine als Last Minute Geschenke Tipp
Kleine Giveaways als Dankeschön für Ihre Treue

Öffnungszeiten:

Sa. 23.12. von  7.00 – 20.00

Sa. 30.12. von  7.00 – 20.00

sagen DANKE für Ihre TREUE
DANKE für Ihre SPENDEN 
für Merci Ships
DANKE an alle unsere 
regionalen Lieferanten

und freuen uns, wenn Sie uns
auch 2018 wieder ihr 
VERTRAUEN schenken

sagen DANKE für Ihre TREUE
DANKE für Ihre SPENDEN 
für Merci Ships
DANKE an alle unsere 
regionalen Lieferanten

und freuen uns, wenn Sie uns
auch 2018 wieder ihr 
VERTRAUEN schenken

Ihr Mercedes-Benz Partner in Freising

PKW, Geländewagen und Transporter
Neuwagenvermittlung

Geschäftswagen und Jahreswagen
Kundendienst und Reparatur –

Karosserieinstandsetzung Originalteile –
Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung (§29 StVZO)
durchgeführt durch externe

Prüfungsingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisation DEKRA

im Haus.
Wir sind auch am Samstag zwischen

8.00 und 12.00 Uhr für Sie da.

Mercedes-Benz
Karl Kammermeier-GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Service
und Vermittlung

Mainburger Str. 4 • 85356 Freising
Tel. 0 81 61/9 70 80, Fax 97 08 30

www.autohaus-kammermeier.de

��
Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr

Wer?
Nach der gemeindlichen Verordnung über
die Reinhaltung und Reinigung der öffent-
lichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter obliegt die Verpflichtung
dem Grundstückseigentümer oder Nutzungs-
berechtigte des an einen öffentlichen Weg
unmittelbar angrenzenden Grundstücks auf
eigene Kosten.
Von der Räum- und Sicherungspflicht kann
niemand entbunden werden. Wenn jemand
aufgrund von Arbeitszeiten, Abwesenheit
oder anderen Umständen nicht in der Lage
ist, die Sicherungspflichten selbst ordnungs-
gemäß auszuführen, ist gegebenenfalls die
Hilfe Dritter (z.B. Hausmeisterdienste, Nach-
barn, Verwandte oder Bekannte) in Anspruch
zu nehmen. Sofern jemand – in der Regel der
Eigentümer – seiner Räum- und Sicherungs-
pflicht nicht nachkommt, muss er mit zivil-
und strafrechtlichen Folgen rechnen. Eine
Zuwiderhandlung gegen die Bestimmungen

der gemeindlichen Verordnung kann zudem
mit einer Geldbuße geahndet werden.
Die Verordnung über die Reinhaltung und
Reinigung der öffentlichen Straßen finden Sie
auch im Internet unter www.hallbergmoos.de.
Auskünfte dazu erteilt Ihnen auch das Ord-
nungsamt der Gemeinde.

Zum Schluss noch eine Bitte an alle 
Autofahrer/innen:
Vom Winterdienst der Gemeinde Hallberg-
moos werden die Straßen nach Ihrer Priorität
der Verkehrsbedeutung geräumt. Der Bauhof
braucht dafür auf den Straßen Platz. Auf-
grund gesetzlicher Vorgaben ist es den
Räumfahrzeugen nicht gestattet rückwärts zu
fahren oder zu wenden. Bitte stellen Sie ihr
Fahrzeug so ab, dass die gemeindlichen
Räum- und Streufahrzeuge ihre Aufgabe
auch wahrnehmen können. Der Bauhof
bedankt sich für Ihr Verständnis.

Salzbergweg 20  •  85368 Wang
Tel. 0 87 61-729 0 540
info@haasverlag.de

Wir drucken 
Ihre Fotos 
auf Acrylglas

Wir drucken
Ihre Fotos
auf Acrylglas
Acrylglas verleiht
Ihren Fotos eine 
hohe Brillanz. 
Dekorieren Sie 
ihre Wohn- oder 
Büroräume mit 
selbstgestalteten 
Acrylglas-Bildern
in individuellen 
Größen. 

Acrylglas
verwandelt Ihre 
Bilder in herrliche 
Wanddekorationen 
und eignet sich ebenfalls hervorragend
für den Einsatz als edles Firmenschild im
Innen- und Außenbereich.
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Neue Buslinie zwischen
Hallbergmoos und Neufahrn

Linie 692 als Beispiel kommunaler Zusammenarbeit 

Die Jungfernfahrt der neuen Linie 692 von
Neufahrn nach Hallbergmoos fiel auf den
Tag des MVV-Fahrplanwechsels. Einen Tag
vor der ersten offiziellen Fahrt testeten Land-
rat Josef Hauner sowie die beiden Bürgermei-
ster Franz Heilmeier und Harald Reents mit
ihren Gemeinderäten die neue Strecke. 
Die interkommunale Verbindung hat eine drei
Jahre lange Vorgeschichte, zwei Jahre davon
arbeiteten die beiden Kommunen gemeinsam
an dem Projekt. „Keine lange Zeit“, so 
Bürgermeister Reents, dafür jedoch „Zeichen
einer sehr guten nachbarschaftlichen Zusam-
menarbeit. Wir haben nicht nur diskutiert,
sondern wir haben es gemacht.“ Für den
Neufahrner Rathauschef Heilmeier ist die
neue Linie ein Zugewinn an Lebensqualität
und Sicherheit für die beiden Kommunen, ein
attraktives Angebot, um das Auto in der
Garage stehen zu lassen.
Die Strecke führt über insgesamt 34 Kilome-
ter. Die beiden Gemeindegebiete bindet die
Linie durch den Ringbus an Gemeindeteile
an, die zum Teil bisher noch nicht durch den

Die beiden geistlichen Vertreter der Kommunen, Pfarrer Wolfang Lanzinger und Juliane
Fischer, bei der Segnung des Busses.

Bäckerei •   Konditorei

Seit               1930

Freisinger Str. 50 • 85399 Hallbergmoos-Goldach • Tel. 08 11-36 25 Di. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr durchgehend
Sa. 7.00 – 12.00 Uhr, So. 8.00 – 11.00 Uhr

�

Das Team der Bäckerei Schrœppel 
wünscht all seinen Kunden
besinnliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Das Team der Bäckerei Schrœppel 
wünscht all seinen Kunden
besinnliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Unser herzlicher Dank für die
gute Zusammenarbeit geht an:
Feinkost Esteves, Hallbergmoos
Metzgerei Brummer, Eichenried
Metzgerei Manhart, Mintraching
Metzgerei Lobermeier, Notzing
Metzgerei Boneberger, Neufahrn
Hotel/Gasthof Alter Wirt, Hallbergmoos
Hotel Daniels, Hallbergmoos
Hotel Haus zum Gutenberg, Hallbergmoos
Hotel Kandler, Notzing
Hotel/Gasthof Neuwirt, Hallbergmoos
Hotel Schredl, Achering
Günters Getränkestadl, Moosinning
Richi’s Metzgerei, Ismaning
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MVV angefahren wurden. Sieben der 17
Neufahrner Haltestellen sind neu, über den
Römerweg und das dortige Kino erfolgt die
Verbindung zwischen den beiden Kommu-
nen. Sechs neue Haltestellen gibt es in Hall-
bergmoos: Tannenweg, Rosenstraße, Fußweg
Rathaus, Kiebitzweg, Sportpark und Ottl-
Aicher-Weg. Damit ist der Sport- und Frei-
zeitpark und das Gewerbegebiet direkt
anfahrbar. 
Gerade für die Hallbergmooser Jugend ist es
wichtig, dass das Kino in Neufahrn nun
erreichbar ist. „Ein Premiumangebot rund um
die Uhr. Diese Anregung kam auch aus den
jugendlichen Reihen“, so Reents. Sehr zufrie-
den zeigten sich die beiden Verkehrsreferen-
ten Florian Pflügler (ÖDP) und Robert Wäger
(Grüne) darüber, dass die Linie wochentags
von 6 Uhr morgens bis 0.30 Uhr im 40 Minu-
ten- und am Wochenende im Stunden-Takt

verkehrt, ab 6.39 Uhr können die S-Bahn-
Fahrer den ersten Bus ins Hallbergmooser
Gewerbegebiet besteigen. Sechs Minuten
dauert es vom S-Bahnhof Hallbergmoos bis
zum Kino in Neufahrn, 13 Minuten bis zum
Schwimmbad, 20 Minuten bis zum Neufahr-

ner S-Bahnhof. Fahrten innerhalb der
Gemeinde gelten als Kurzstrecke und kosten
1,50 Euro, eine Fahrt ins Kino macht zwei
Streifen und damit 2,80 Euro einfach. Stu-
denten mit der SemesterCard haben die
Strecke sowieso inklusive. (Text/Fotos: sab)

Die beiden Verkehrsreferenten Robert Wäger und Florian Pflügler, Neufahrn Bürger-
meister Franz Heilmeier, Freisings Landrat  Josef Hauner mit Harald Reents, Bürgermeister
von Hallbergmoos.
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40-jähriges Dienstjubiläum
„Herzlichen Glückwünsch zum 40. Jubiläum
im öffentlichen Dienst“, ehrte Bürgermeister
Harald Reents seinen Mitarbeiter Gerhard
Kaute. 
Seit vier Jahrzehnten kümmert er sich als
Hausmeister um Turnhalle, Schule und 
Kindergärten. Gerade angesichts des Fach-
kräftemangels dürfe sich die Gemeinde freu-
en, Mitarbeiter in den eigenen Reihen zu
haben, die so lange ihrem Arbeitgeber die
Treue halten. Die Urkunde sei hier nur eine
kleine Anerkennung mit jedoch großer Sig-
nalwirkung, so Reents. 
Der gelernte Maschinenschlosser Kaute hat
sein Handwerk bei der ehemaligen Ismanin-
ger Firma Agrob gelernt. „Schnell seien die
40 Jahre vergangen“, erinnert er sich. Er war
auch maßgeblich am Aufbau des Betriebs-
rates der Verwaltung beteiligt. Gut eineinhalb
Jahre wird er noch im „aktiven“ Dienst sein,
dann darf er sich in den wohlverdienten
Ruhestand verabschieden. (Text / Foto: sab)

Die EINIGKEIT Hallbergmoos-Goldach
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und für das Jahr 2018 
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit

Die EINIGKEIT Hallbergmoos-Goldach
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und für das Jahr 2018 
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit
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Medaille an alle Erst-Bewohner ausgegeben.
„Die Medaillen sind somit Beweis der recht-

Mit einem Durchmesser von 25 Millimeter
sind sie in etwa so groß wie ein 50 Cent
Stück. Die bronzene ist 5,5, die silberne 3,5
Gramm schwer. Die beiden Medaillen sind
Zeugen, dass die „Kolonie Hallberg“ nun
doch bereits im Jahr 1828 und nicht zwei
Jahre später gegründet wurde. Sie liegen seit
wenigen Tagen gut verwahrt im Rathaus Hall-
bergmoos. „Ein wichtiger Bestandteil zur
Dokumentation unserer Ortsgeschichte“,
betonte Bürgermeister Harald Reents. 
Keine andere Kommune könne mit solchen
Medaillen aufwarten, ist sich Numismatiker
Rudolf Riedl aus Freising sicher. Riedl stöbert
unter anderem bei Auktionen, in deren Kata-
logen und im Internet nach historischen Mün-
zen und Medaillen, er hat nicht nur die für
Hallbergmoos wichtigen penibel dokumen-
tiert. Er hat die beiden Münzen an Hallberg-
moos verkauft.
„Gott erhalte den Koenig und Bayern“ steht
auf der Vorderseite, „Dem Koenig Ludwig die
Kolonie Hallberg 1828“ auf der Rückseite.
Carl Theodor Freiherr von Hallberg-Broich
erwarb 1825 das Schloss Birkeneck, im Jahr
1828 wurde das erste Haus bezogen, die

Hallbergmoos 
erwirbt Gründungsmedaillen

Das Team der Blumenbinderei wünscht 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest
und ein gutes, gesundes neues Jahr !

Gudrun Hünnefe ld
Theresienstraße 59
85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11 • 99 99 833
Fax 08 11 • 99 99 860
www.die-blumenbinderei.eu

Mo. – Fr-. 9.00 – 18.00 Uhr und Sa. 9.00 – 13.00 UhrFrohe Weihnachten

Herzlichen Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Klein, aber von großer Wirkung: die beiden Münzen belegen das Gründungsdatum von
Hallbergmoos im Jahr 1828. V.l.: Bürgermeister Harald Reents, Rudolf Riedl und Karl-
Heinz Zenker.

lichen Gründung“, so Karl-Heinz Zenker.
Nach den beiden Urkunden des bayerischen
Innenministeriums, die als Gründungsdatum
des Ortes den 28. Mai 1828 nennen, war er
es auch, der in der Chronik von Wolter Egan-
Krieger das Foto einer Gedenkmünze aus
dem Jahr 1828 zu Ehren König Ludwigs I.
entdeckte. „Ich fände es schön, wenn man die
silberne Gründungsmedaille etwa in die
Amtskette des Bürgermeisters einarbeiten
würde“, schlägt er vor.
Auch Zenker hat bereits Größeres vor. Mit
seinem am 21. November errichteten
Arbeitskreis „Ortsgeschichte“ werden er und
sein Team die Historie von Hallbergmoos auf-
arbeiten mit dem Ziel, diese im Rathaus aus-
zustellen. (Text/Foto: sab)
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Logopädische Praxis
Christine Graf

Wir wünschen allen Patienten und Angehörigen
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes Neues Jahr.

Für das entgegengebrachte Vertrauen und die Treue 
bedanken wir uns sehr herzlich.

Christine Graf und Team
Hauptstraße 74 • 85399 Hallbergmoos-Goldach • Telefon (08 11) 99 67 67 6

www.logopraxis-graf.de



ANZEIGENSCHLUSS für die nächste Ausgabe (10.1.2018)
ist Mittwoch, 3. Januar, 17 Uhr.

Nr. 24/20. Dezember 2017 DER HALLBERGER

Besinnlicher Jahresabschluss
der Freien Wähler

Die Weihnachtsfeier der Freien Wähler Hall-
bergmoos-Goldach war stilecht: Weihnachts-
kugeln und auch die Christbaumspitze des
Tannenbaums in der „Parkwirtschaft” waren
in den parteieigenen Farben gelb und grün
geschmückt. 
„Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns, wir
haben viel geschafft und sind mitunter auch
einen langen Weg gegangen“, betonte Orts-
vorsitzender Josef Fischer. „Die Weihnachts-
feier nutzen wir nun jedoch zu einem besinn-
lichen und gemütlichen Ausgang des Jahres.“
Politik stand an diesem Abend also nicht im
Vordergrund, vielmehr der Dank an die vie-
len Unterstützer und Helfer. 

Josef Fischer, Dr. Georg Schuh, Manfred Wolf und Günther Frombeck (Gartenbauverein),
und Andreas Junghans.

FREIEN WÄHLER 
HALLBERGMOOS-GOLDACH
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein

besinnliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest
und ein

glückliches neues 
Jahr 2018
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und ein
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Der VORSTAND und die FRAKTION derDer VORSTAND und die FRAKTION der

Eine besondere Ehrung wurde dem Garten-
bauverein zuteil, der für sein vorbildliches
bürgerliches Engagement mit einer Spende
über 200 Euro belohnt wurde. Dessen ehe-
maliger Vorsitzender Günther Frombeck  ver-

Stilechte Weihnachtskugeln.

sicherte: „Das Geld fließt in die Jugendarbeit
und die damit verbundenen Aktionen, die wir
alljährlich für unsere Kinder durchführen.“

(Text/Foto: sab)
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280 Jahre bei der CSU
Ortsverband ehrt treue Mitglieder 

Festlicher hätte das Ambiente kaum sein kön-
nen: Erstmals hat die CSU Hallbergmoos-
Goldach ihre Weihnachtsfeier im Schloss 
Birkeneck veranstaltet. Traditionell wurden
dabei langjährige Mitglieder für ihre
langjährige Treue geehrt.
CSU-Ortsvorsitzende Tanja Knieler begrüßte
neben den Mitgliedern auch einige Ehren-
gäste: den CSU-Landtagsabgeordneten und
Kreisvorsitzenden Dr. Florian Herrmann, den
Bundestagsabgeordneten Erich Irlstorfer,
Bezirksrat Simon Schindlmeyr, Landrat Josef
Hauner  sowie Bürgermeister Harald Reents,
seinen Stellvertreter Josef Niedermair und die
CSU-Gemeinderatsfraktion. Sie bezeichnete
die Ergebnisse der vergangenen Bundestags-
wahl als „klaren Arbeitsauftrag“: „Es muss
uns wieder besser gelingen, die Menschen
mit unseren Botschaften zu erreichen. Klar ist:
Wir brauchen keinen Rechtsruck. Wir müssen
zurück zur alten Glaubwürdigkeit.“ Mit der
Entscheidung für Dr. Markus Söder als Spit-
zenkandidaten und designiertem Minister-
präsidenten und Horst Seehofer als Parteichef
sei der Grundstein gelegt, um optimistisch auf
die kommende Landtagswahl blicken zu kön-
nen.
Sie bedankte sich für die Unterstützung und
die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr,
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zum einen von Seiten der Mandatsträgen,
zum anderen auch von den vielen ehrenamt-
lichen Helfern wie etwa auch der Frauen-
Union unter Leitung von Gabriele Partsch. Die
Damen hatten den Festsaal weihnachtlich
dekoriert. Sie bedankte sich aber auch für die
Unterstützung und das Verständnis durch
Ehepartner und Familien: „Ohne sie könnten
wir, sei es im Gemeinderat, im Ortsvorstand
oder auch auf der großen politischen Bühne
nicht so aktiv sein. Wir stehen in diesem Jahr
vor großen Herausforderungen, die wir nur
gemeinsam meistern können.“
Kreisvorsitzender Dr. Florian Herrmann ging
auf die politische Großwetterlage ein. „Wir
haben auf Bundesebene eine Verantwortung,
eine Regierung zu bilden. Und in Bayern
haben wir nun personelle Klarheit für inhaltli-
che Ergebnisse. Klar ist: Wir brauchen im
kommenden Jahr die Unterstützung durch
unsere Mitglieder.“ Landrat Josef Hauner
lobte die gute Zusammenarbeit mit dem Orts-
verband Hallbergmoos-Goldach. Er brachte
aber auch seine Hoffnung zum Ausdruck,
dass die dritte Startbahn nicht gebaut werden
möge.
Auch Bürgermeister Harald Reents nutzte die
Gelegenheit, um Bilanz zu ziehen. „Wir
sehen in diesem Jahr einiges, was wir bereits
in unserem Wahlprogramm stehen haben –
etwa das Einheimischenmodell oder das
Areal für örtliche Dienstleister und ortsansäs-
sige Betriebe. Die öffentliche Personennah-
verkehr ist weiter verbessert worden, zum
Beispiel nach Neufahrn zum Kino.“ Er appel-
lierte an den Zusammenhalt in Hallbergmoos
und im Landkreis Freising, „um mit einer

Stimmer aufzutreten“. Bezirksrat Simon
Schindlmayr erläuterte kurze die Arbeit der
Bezirke. „Der Bezirk tut gut, weil er Gutes tut,
etwa für die Menschen mit Behinderung oder
für die unbegleiteten minderjährigen Flücht-
linge.“ Erich Irlstorfer bat um die Unterstüt-
zung des Ortsverbands Hallbergmoos-
Goldach: „Die CSU war noch nie stärker,
nutzt diese Stärke für die kommenden Wahl-
en.“
Auf insgesamt 280 Jahre in der CSU bringen
es die Geehrten dieses sonntags. Für zehn
Jahre bei der CSU wurden Andrea Holzmann
und Bürgermeister Harald Reents ausgezeich-

net. Auf 30 Jahre bringt es Rudi Schaller. Seit
35 Jahren sind dabei: Walter Krätschmer und
Karin Sedlmeier. Ludwig Enghofer, Benno
Haslbeck, Mathias Rentz und Manfred Wolf
bringen es auf je 40 Jahre CSU-Mitglied-
schaft. Tanja Knieler bedankte sich für die
langjährige Treue der Geehrten, nannte sie
das „Rückgrat des Ortsvereins, die die
Gemeinde Hallbergmoos mit ihrem Engage-
ment mitgestaltet haben“. Ihr Appell: „Ich
bedanke mich für die Treue – und wünsche
mir, dass ihr uns mit eurer Erfahrung auch
weiterhin gewogen seid!“ (tak)

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen

�
�Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811/3667 - Fax: 0811/93971
Mobiltel.: 0171/6539713
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Christbaumversteigerung der FFW Goldach:

Schweinshaxn, Nikolaus
und a G’schicht zum Schmunzeln

Immer wieder beliebt ist die jährliche Christ-
baumversteigerung der Freiwilligen Feuer-
wehr Goldach. So konnte auch in diesem
Jahr Robert Lackermeier, Vorsitzender des
Feuerwehrvereins, dazu wieder viele Gäste
im Feuerwehrhaus begrüßen.
Neben zahlreichen aktiven und passiven Mit-
gliedern konnte der Vorsitzende des Feuer-
wehrvereins, Robert Lackermeier, auch den
Ersten Bürgermeister Harald  Reents, Josef
Fischer (3. Bürgermeister), Gemeinderäte
und Mitglieder der Hallbergmooser Wehr
begrüßen. 
Für die Füllung der Vereinskasse sorgte in
diesem Jahr auch wieder Auktionator Sepp
Grichtmair sen., der mit Leidenschaft und
großem Humor die Versteigerung durchführ-
te. Begehrt waren hier vor allem die frisch
gegrillten Schweinshaxn, die über den Tisch
gingen und dann auch oft auch gleich vor Ort
verzehrt wurden. Neben weiteren kulinari-
schen Schmankerl, wie Wammerl und Meter-
würste, kamen auch diverse Brandmelder,
Gutscheine, Überraschungs-Sporttaschen und
vieles mehr unter den Hammer. Auch ein
Riesenteddy wird demnächst unter dem
Christbaum landen und ein Farb-Laser-

Humorvoll und engagiert ging Auktionator Sepp Grichtmair sen. ans Werk und brachte so
alles zu Versteigernde an den Mann.

LANDGASTHAUS • HOTEL

Gastlichkeit seit 1865
LANDGASTHAUS
Gaststube • Stüberl • Saal
Tel. 08 11-12 83 70 24

Violanda Aliu
Unsere Öffnungszeiten 

zu Weihnachten und Silvester:
24. Dezember 2017 geschlossen

25. Dezember 2017 – 2. Januar 2018:
ab 11:30 Uhr geöffnet, durchgehend

warme Küche bis 22 Uhr
Ab 3. Januar gelten wieder unsere

regulären Öffnungszeiten

HOTEL
Tel. 08 11-5 51 40

Bernhard Graf
Zimmer mit Dusche oder Badewanne,

WC, Fön,
DSL, Telefon, LCD-TV,
WLAN & Zimmersafe,
kostenloser Parkplatz

Alle Zimmer sind neu renoviert!

Hauptstraße 66 – 68 • 85399 Hallbergmoos/Goldach • www.alterwirt-hallbergmoos.de

Das Hotel ist vom
23.12.2017 bis 01.01.2018

geschlossen.
Ab 02.01. sind wir
wieder für Sie da!

Liebe Gäste, liebe Vereine und liebe Freunde,

am Ende des Jahres danken wir Ihnen 

für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit

und wünschen ein harmonisches Weihnachtsfest

und für das kommende Jahr viel Glück, Segen,

Gesundheit und Erfolg.

Ihr Team vom Alten Wirt



Nr. 24/20. Dezember 2017 DER HALLBERGER

Der Nikolaus (Robert Lackermeier) stattete Kommandant Stefan Zobel mit einem
whatsapp- und einem Rangierkurs aus.

Mit einer humorvollen Weihnachts-
geschichte sorgte Hermann Maurer für
schmunzeln im Saal

drucker und die traditionell versteigerte
Christbaumspitze sorgten mit ihren Erlösen
für ein zufriedenes Gesicht von Kassier Rudi
Hamburger. 
Natürlich kam auch der Nikolaus vorbei und
sorgte mit seinen witzigen Rückblicken für viel
Schmunzeln und Gelächter. Kommandant
Stephan Zobel verordnete er zwei Kurse.
Einen whats app Kurs, der langsam altersge-
recht und nett durch Kollegen durchgeführt
wird, sowie einen Rangierkurs für den Ver-
sorger.
Traditionsgemäß gab es dann für neue Feuer-
wehrmitglieder eine Spardose und auch viel
Lob und Dank für jede helfende Hand.
Zum gelungenen Abend trug auch Hermann
Maurer mit seiner humorvollen Weihnachts-
geschichte über einen Nikolaus, der seinen
Nikolausdienst quittierte bei und sorgte damit
für viel Schmunzeln im Saal. (Text/Fotos: ha)

Günstig einkaufen imGünstig einkaufen im

Staubsauger-ShopStaubsauger-Shop
VORWERK: •  An- und Verkauf

•  Reparaturen
•  Zubehör

– Alles zu Top Preisen! –
Keine Liefer- und Anfahrtskosten!

Mich erreichen Sie am besten unter
Telefon 0 81 65-6 52 72 oder 01 60-97 70 86 30

E-Mail: HKuklick@aol.com

Keine

Werksvertretung
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Rita Hetzl lebt für ihren Sport: Als aktive
Schützin genauso wie als Funktionärin. 
Gauehrenmitglied,  Damen-Bezirksleiterin des
Erdinger Schützengaus, Sportleiterin der
Goldacher Hubertusschützen: Die Liste ihrer
Aktivitäten ist lang. Jetzt feierte die sportliche
Seniorin ihren 80. Geburtstag – natürlich im
Kreise von Familie, Freunden und Sportkame-
raden.
Auf den großen Tag hat die Jubilarin Rita
Hetzl buchstäblich hingefiebert: Schlecht und
wenig geschlafen habe sie, erzählt sie an
ihrem Ehrentag, während 50 Gäste ins
Kaminzimmer des Neuwirts strömen. Mit
dabei auch Bürgermeister Harald Reents, der
sie mit einer herzlichen Umarmung, einem
riesigen Geschenkkorb der Gemeinde und
einem Schreiben von Josef Hauner (Landrat
Freising) beglückwünscht. Erdings Landrat
Martin Bayerstorfer hat es sich nicht nehmen
lassen, der sympathischen Seniorin, der man
ihre 80 Lenze so gar nicht ansieht, höchstper-
sönlich zu gratulieren. 
Denn Rita Hetzl, am 3. Dezember in Maria-
brunn als Älteste von drei Töchtern geboren,
hat sich im Landkreis Erding besonders ver-
dient gemacht. 

Schützin mit Leib und Seele
Rita Hetzl feierte ihren 80. Geburtstag 

In Hallbergmoos ist sie aufgewachsen, hat
dort eine Tochter (Rita) und zwei Söhne 
(Herbert, Christian) großgezogen. Die bei-
den Enkel Gloria und Patrick sowie Urkenkel
Florian machen ihr heute viel Freude. 
So oft es geht ist sie beim Rauch- und Spar-
verein, dem SV Siegfried, bei den Katho-
lischen Frauen Goldach, dem Arbeitskreis
Ortsverschönerung und der Goldacher Feu-
erwehr zu finden. 
Am meisten Zeit verbringt die Jubilarin bei
den Goldacher Hubertusschützen und dem
Schützengau Erding. Mit 80 Jahren ist Rita
Hetzl selbst noch begeisterte (Auflage-)
Schützin. Als Funktionärin und Gaudamenlei-

terin war sie ein wichtiger Aktivposten –
immer mit Herzblut, Leidenschaft und Enga-
gement bei der Sache: „Sie hat Schwung in
die Reihen gebracht“, weiß Helmut Hutzler zu
berichten. Man glaubt es gerne. An ihrem
Ehrentag kommt die liebenswürdige Frau
immer wieder auf ihre Gäste zu, herzt sie,
umarmt sie und scherzt mit ihnen. Die offene,
den Menschen zugewandte Art und den
Sachverstand von Rita Hetzl, den weiß auch
Gerd Schünemann, (1. Schützenmeister SG
Hubertus) zu schätzen: „Sie hat die meiste
Erfahrung und kennt quasi alle Leute. Ohne
sie ging’s nicht. Rita ist immer zur Stelle, wenn
Hilfe benötigt wird“. (Text / Foto: eoe)

Der Hallberger gratuliert…

Bürgermeister Harald Reents (links) und Erdings Landrat Martin Bayerstorfer machten Rita
Hetzl zum 80. Geburtstag ihre Aufwartung.

Dr. med. Edit Theil
Fachärztin für Innere Medizin

Hämatologie und Internistische Onkologie

Hausärztliche Versorgung

Rathausplatz 4

85399 Hallbergmoos

Tel. 08 11I 99 87 76 7-0

www.praxis-dr-theil.de

Wir wünschen eine fröhliche 
Weihnachtszeit

und ein gesundes, erfolgreiches 2018
Ihr Praxisteam

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2018
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Toni Werkmann ist ein Münchner Kindl.
Geboren am 14. Dezember 1937 in der
Reichenbachstraße am Gärtnerplatz, sind
seine frühen Kindheitserinnerungen durch
den Zweiten Weltkrieg geprägt. „Wir wurden
ausgebombt, ich kann mich an die Flucht in
den Luftschutzbunker erinnern. Wir waren

Der Hallberger gratuliert…

Toni Werkmann feierte 80. Geburtstag

Einen herzlichen Glückwunsch überbrachte auch Erster Bürgermeister Harald Reents.

Sprechzeiten: 
Mo. /Fr. 8:30 – 13:30 • Di. /Do. 9:00 – 19:00 • Mi. 14:00 – 18:00

Unsere Praxis ist vom 27.12.17 bis einschl. 5.1.18 geschlossen

Latife Duran 
Zahnarztpraxis 
Freisinger Straße 33
85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-99 89 733

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2018
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Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2018

Ihr Praxisteam

unten sicher, aber oben war unser Haus
weg.“ Seine Familie wurde evakuiert und
kam bei Angehörigen unter. 1947 kam er
wieder nach München, besuchte die Volks-
schule in Feldmoching und schloss eine Lehre
zum Aufzugsmonteur an. Ein Kindheitserleb-
nis „prägt“ ihn bis heute, denn bereits im
Sandkasten hat er seine spätere Frau Helga
kennengelernt, 1961 haben die beiden
geheiratet. Tochter Sieglinde und Enkelkind
Melanie sind ihrer beider Stolz. Nachdem
ihre Tochter nach Hallbergmoos geheiratet
hat, „sind wir ihr hinterhergezogen und seit
1984 somit Goldacher“, lacht Werkmann. In

Hallbergmoos hat Werkmann vor allem in
der Tennisabteilung Fuß gefasst, immer noch
steht er als Aktiver auf dem Platz und „ich bin
dankbar, dass ich auch noch so gut mithalten
kann.“ Auch auf der Skipiste trifft man ihn
regelmäßig. Mit Frau Helga zieht es ihn in
fremde Länder, acht Mal waren sie mit dem
Schiff unterwegs. „Der Geburtstag wird in
der Heimat, beim Neuwirt gefeiert.“ 

(Text / Foto: sab)�
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E-Mail: info@r-moebeldesign.de

Funktionelle
Büromöbel

Friedrich-Fischer-Str. 6
85445 Oberding-

Notzingermoos

Tel.
08 11-99 89 893

Mobil 
01 73-9 75 57 10

…aus Schreinerhand

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr

Gesundheit, Glück
und Erfolg

Wir wünschen ein
frohes Weihnachtsfest
und für das neue Jahr

Gesundheit, Glück
und Erfolg www.hallberger.de
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Fashion-Expertinnen bei Mode-Gruber: Inhaberin Claudia Rühmann-Knappe (rechts), ihre
Tochter Nyla (links), Sandra Pflügler (Mitte) und Julia Bosch (nicht auf dem Foto).

Neueröffnung von Mode Gruber:

Claudia Rühmann-Knappe ist neue
Modehaus-Chefin 

Fashion-Profi übernimmt Traditionsunternehmen

„Ich bin unheimlich stolz darauf, dieses
Geschäft weiter führen zu dürfen.“ Das sagt
Claudia-Rühmann-Knappe. Seit 1. Dezember
ist sie die neue Inhaberin von Mode Gruber
in der Theresienstraße. Mit ihrer Vorgängerin
Higgi Gruber teilt die 45-Jährige die Leiden-
schaft für Mode, Stil und für alle Frauen, die
sich für angesagte Trends begeistern.
„Ich habe mich richtiggehend in die Men-
schen hier verliebt“, gesteht die neue Mode-
haus-Chefin. Dass die Münchnerin nach Hall-
bergmoos kam, ist einem glücklichen Zufall
zu verdanken: Vor drei Jahren lief sie am
Schaufenster von Mode Gruber vorbei – und
war einfach nur hin und weg. „Ich hab‘ nicht
lange nachgedacht und eine Blindbewerbung
losgeschickt.“ Die Antwort ließ nicht lange
auf sich warten – und ebnete den Weg für
attraktive Perspektiven. 
„In meinem Elternhaus hat Mode schon
immer eine große Rolle gespielt“, verrät
Claudia Rühmnann-Knappe. Man legte dort
Wert auf ein elegantes Äußeres, aber auch
Bescheidenheit und Fleiß. Ins Rampenlicht, so
wie ihren berühmten Großvater – Schauspie-
ler Heinz Rühmann – drängte es Claudia
Rühmann-Knappe allerdings nie. Schon als
junge Frau schuf sie sich ein eigenes Stand-
bein in der Modewelt: 18 Jahre lang war sie
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überwiegend für Modehäuser in München
tätig – ehe sie Higgi Gruber begegnete – und
sich nun gemeinsam mit ihrem Ehemann
Christoph Knappe ihren eigenen „Fashion“-
Traum verwirklichte.
Von ihrer Vorgängerin hat sich Rühmann –
obwohl selbst schon lange ein Profi in der
Branche – noch etwas abschauen können:
„Dafür werde ich ihre ein Leben lang dankbar
sein.“ Jetzt führt sie Higgi Grubers Lebens-

�

�
�

�
�

�

�

�

�

Fashion, Schuhe und Accessoires: In den modernisierten Räumen von Mode Gruber gibt
es alle, was angesagt ist.    

werk fort – mit Stolz und ebenso großem Elan.
Auch die versierten Modeberaterinnen, Julia
Bosch und Sandra Pflügler, stehen ihr und den
Kundinnen weiter zur Seite. Neu im Team ist
Rühmanns Tochter Nyla (18): Die junge Frau
mit Modelmaßen steht mit im modernisierten
Geschäft, wenn es der Abiturstress zulässt. Sie
teilt mit der Mutter das Faible für angesagte
Trends und hochwertige Mode namhafter Her-
steller: Die bei Kundinnen beliebten Marken,

beispielsweise Marccain, Cambio, Lazard,
Schuhe und Accessoires. Die Fashion-Expertin
will aber auch neuen Labeln eine Chance
geben. „Jede Frau soll sich hier gut beraten
fühlen und ein schönes Stück leisten können“,
so Rühmanns Credo.  Und natürlich werden
immer die „Must-Haves“ der Saison – sei es
Legeres in leuchtendem Rot oder festliche Ele-
ganz für Weihnachten – zu finden sein. 

(Text / Fotos: eoe)

Für jeden Typ und Anlass das passende
Outfit: Claudia Rühmann-Knappe und ihre
Tochter Nyla beraten Kundinnen über die
neuesten Trends.
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25 Jahre Naturheilpraxis
Hamburger
Vor 25 Jahren hat Marion Hamburger ihre
Naturheilpraxis in Hallbergmoos eröffnet.
Die heute 58-jährige Goldacherin war
damals die einzige Heilpraktikerin am Ort.
„Mir geht es darum, die Selbstheilungskräfte
im Körper zu aktivieren und den Menschen
auf seinem Gesundungs-Weg effektiv zu
begleiten“ so Hamburger. Hallberger-Redak-
teurin Sabina Brosch sprach mit der erfolgrei-
chen Heilpraktikerin.
Hallberger: Am Beruf des Heilpraktikers
scheiden sich oft die Geister. Dennoch wächst
die Zahl der Patienten. Wie kommt’s?
Hamburger: Es sind natürlich Menschen, die
mit einer bestimmten Grundeinstellung zu mir
kommen: Die Einen bejahen die Naturheil-
kunde, zum Teil, weil sie sie noch aus Kinder-
tagen kennen  und  deren Wirkung schon
erlebt haben. Das Globuli zur rechten Zeit
und der gute alte Halswickel haben ja
bekanntlich nicht ausgedient. Die Anderen
kommen, weil sie verschiedene  Möglichkei-
ten schon ausgeschöpft haben und jetzt nach

Seit 25 Jahren betreut Marion Hamburger in ihrer Naturheilpraxis in Hallbergmoos ihre
Patienten.  

… Marion Hamburger
NACHGEFRAGT

Besuchen Sie mich auf meiner neuen Website: www.naturheilpraxis-hamburger.de

• Klassische
Naturheilverfahren

• Homöopathie  
• Kinesiologie
• Energiemedizin 
• Augendiagnose
• Osteopathie

Naturheilpraxis
Marion Hamburger

Hauptstraße 59 • 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-9 38 31 • Fax 08 11-99 66 530
naturheilpraxis-hamburger@t-online.de

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr!
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APOTHEKER A.  WAIZENEGGER
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos

Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de

Homepage: www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1900 Uhr

Sa 800 – 1300 Uhr

Unser Bestes für MUTTER + KIND
Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Baby-Mess- und Wiegetag

und Mütterberatung
Unsere examinierte Kinderkrankenschwester berät
Sie über Ernährung und Pflege Ihres Kindes

� Verleih von Babywaagen, Milch-
pumpen und Inhaliergeräten

� Durchgehende Öffnungszeiten
� Botendienst: Sie können über
Telefon, Fax oder Homepage
bestellen. 
Wir liefern auf Wunsch
zu Ihnen nach Hause.

NUK HUMANA AVENT MAM MILUPA STADELMANN WELEDA

G O L D A C H

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes Neues Jahr!
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neuen Wegen suchen. Ich betrachte stets den
Menschen als Ganzes, Körper, Geist und
Seele gehören zusammen. Das erkennen
auch immer mehr Patienten.
Hallberger: Was bedeutet das?
Hamburger: Heute ist vieles kompliziert
geworden und die Menschen leiden an ver-
schiedenen Krankheiten gleichzeitig. Da ist es
wichtig, einen roten Faden in den Gesun-
dungsprozess zu bekommen. Auch
Beschwerden, die keinem eindeutigen Krank-
heitsbild zuzuordnen sind, machen den Men-
schen zu schaffen. 
Hallberger: Wie sieht dann Ihre Arbeit aus?
Hamburger: Nach ausführlicher Anamnese
und dem Blick ins Auge (Augendiagnose)
teste ich über kinesiologische Testverfahren
den Patienten individuell aus und lege dann
den Therapieplan fest. Gerne arbeite ich mit
Homöopathie und naturheilkundlichen Medi-
kamenten. Im orthopädischen Bereich biete
ich eine Kombi aus osteopathischen Techni-
ken, speziellen Massagen, Schröpfen und
Matrix-Rhythmus-Therapie an. Bei „menschli-
chen“ Themen bietet die Psycho-Kinesiologie
gute Dienste. Allergien werden ebenfalls
kinesiologisch behandelt. Auch Biofeedback-
Medizin (SCIO) bringt gute Erfolge.
Hallberger: Welche Krankheiten behandeln
Sie?
Hamburger: Lieber behandle ich Menschen,
die Krankheiten haben. Die Möglichkeiten

frohe Weihnachten und ein gutes und gesundes 2018

der Naturheilkunde sind vielfältig.  Mein
Vater, er war Tierarzt, sagte immer: „Wer
heilt, hat recht“. Wenn allerdings eine schul-
medizinische Behandlung angesagt ist, dann
verweise ich natürlich auch zum Mediziner.
Da ich mich regelmäßig fortbilde und im Lau-
fe der Jahre immer wieder neue Therapiever-
fahren dazugekommen sind, sind mir die
Möglichkeiten aber auch die Grenzen natur-
heilkundlicher Medizin sehr bewußt.
Hallberger: Sind Ihre Patienten Kunden fürs
Leben?
Hamburger: Teils, teils. Viele Patienten kom-

men über Jahre und bringen ihre Familien
und Freunde ebenfalls in die Praxis. Das ist
dann schön, wenn ich die Enkelkinder ken-
nenlerne und auch die Nachbarn in die 
Praxis kommen. Aber natürlich gibt es auch
Patienten bei denen ein bestimmtes Thema
behandelt wird und die sich dann  wieder
verabschieden. V.a. Menschen mit chroni-
schen Erkrankungen schätzen  die Besserun-
gen der nebenwirkungsarmen Therapien.
Das macht meinen Beruf für mich zu einem
der schönsten Berufe überhaupt. 

(Text/Fotos: sab)

Die stille Zeit hat nun begonnen,
viel zu schnell die Zeit verronnen,
wir grüßen Sie als unsere Kunden,
Ihnen fühlen wir uns sehr verbunden!

Soll heißen auch im nächsten Jahr,
sind wir wieder für Sie da!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen
ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

�

�
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Rechtzeitig vor Weihnachten hat der Heimat-
und Traditionsverein seinen 4. Sammelblatt-
band zu Hallbergmooser Geschichte heraus-
gebracht. 
Das neue Heft umfasst 78 Seiten und beinhal-
tet insgesamt elf bebilderte historische Sam-
melblätter. Darunter befinden sich viele bisher
unbekannte Dokumente wie beispielsweise
Dokumente und Fotos über die Anfänge von
Goldach und einem Nachtjägerabsturz vom
14. November 1943.
Wie schnelllebig die Zeit in Hallbergmoos ist,
zeigt die Abbildung des alten Pfarrhofes in
der Heftmitte: Dieser fiel vor Kurzem der Ab-
rissbirne zum Opfer (DER HALLBERGER
berichtete).
Das Heft ist ab sofort bei der Bücherstube
Stotter erhältlich. (Text: eoe / Foto: gra)

Ha-Ra®

BERATUNG UND VERKAUF: Edith Thormann
Erchinger Weg 62a · 85399 Hallbergmoos

Telefon 08 11/12 89

Am Söldnermoos 61
85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-99 67 97 80www.parkwirtschaft-hallbergmoos.de • info@parkwirtschaft-hallbergmoos.de

PARKWIRTSCHAFTPARKWIRTSCHAFT

Um Reservierung wird gebeten. Ivan Marinic und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!
www.parkwirtschaft-hallbergmoos.de • info@parkwirtschaft-hallbergmoos.de

im Sport- und Freizeitpark HALLBERGMOOSim Sport- und Freizeitpark HALLBERGMOOS
Bayerische- und internationale Gerichte  •  Kroatische Gerichte  •  Brotzeitschmankerl  •   SportlergerichteBayerische- und internationale Gerichte  •  Kroatische Gerichte  •  Brotzeitschmankerl  •   Sportlergerichte

24.12. Hl. Abend geschlossen

25.12. u. 26.12. von 11 – 15 Uhr geöffnet

Ab dem 27.12.2017 bis einschließlich 12.1.2018

haben wir Betriebsurlaub. 

Ab dem 13.01 sind wir wieder zu den 

gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!

Das gesamte Team der Parkwirtschaft wünscht
ein besinnliches Weihnachtsfest, tolle Geschenke
und natürlich einen guten Rutsch
in ein gutes, gesundes Jahr 2018

Das gesamte Team der Parkwirtschaft wünscht
ein besinnliches Weihnachtsfest, tolle Geschenke
und natürlich einen guten Rutsch
in ein gutes, gesundes Jahr 2018

Historischer Almanach

Autor Karl-Heinz Zenker (links) und Hans Kätzlmeier von der Druckerei des Jugendwerks
Birkeneck präsentieren den vierten historischen Sammelband des Heimat- und Traditions-
vereins.

Unser Team
ist gerne für Sie da!

Der Schlüssel zum Erfolg 
sind nicht Informationen allein, 

es sind die Menschen.
Lee Iacocca

Wir bedanken uns 
für die erfolgreiche
Zusammenarbeit

und wünschen Ihnen 
ein schönes Weihnachtsfest 

und viel Glück im neuen Jahr.
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Frauen-Union:

Nikolausbesuch im Seniorenzentrum
Die Adventsdelegation der Frauen-Union
Hallbergmoos-Goldach hat wieder einmal
ein gutes Werk vollbracht – und den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des Senioren-Zen-
trums Hallbergmoos ein paar adventliche
Stunden beschert. FU-Chefin Gabriele
Partsch, ihre Stellvertreterinnen Carola Fang-
mann-Tjarks und Petra Zbikowski , Schriftfüh-
rerin Sylvia Merczak, Karin Eigeldinger und
Jeannine Dressel statteten einen Besuch ab,
sangen mit den Senioren weihnachtliche Lie-
de und verteilten selbstgebackene Plätzchen.
Auch mit dabei: Michael Vogler, der in das
Gewand des Heiligen Nikolauses schlüpfte,
und die Engel Louisa und Sahra. 
Bereits seit 17 Jahren ist der Besuch der FU im
Senioren-Zentrum Tradition. „Wir wollen
unseren Senioren die Adventszeit versüßen
und ihnen ein paar schöne Stunden bereiten.
Deshalb sind mir diese Besuche ein Herzens-
anliegen”, so Partsch. Ihre Damen der 
Frauen-Union haben deshalb in den vergan-
genen Tagen fleißig gebacken, und die Plätz-
chen wurden dann bei der FU-Weihnachts-
feier, die auch in diesem Jahr wieder bei
Familie Hettenkofer stattfand, gemeinsam
eingepackt. (gra)

Hans Presser GmbH

� Kfz-Technik
� Unfallinstandsetzung
� Reparaturen

Münchner Str. 2a
85375 Neufahrn-Mintraching
Telefon 0 81 65/6 47 63-0
Fax 0 81 65/6 47 63-29
info@presser-gmbh.de
www.presser-gmbh.de

�
�

�Wir wünschen 

unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest

und einen

guten Rutsch 

ins neue Jahr

�
�
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Wir wünschen 

unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest

und einen

guten Rutsch 

ins neue Jahr
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TV
Video
Hifi
Hausgeräte

Mathildenstr. 2 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 08 11/9 40 24 · Fax 9 98 98 55 · Mobil 01 72/8 41 89 23

Frohe Weihnachten und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr
wünschen wir Ihnen und Ihren Familien!

Wir bieten Ihnen den kompletten Service: • Verkauf aller Fabrikate • Montage • Einstellung
• Lieferung • Leihgeräte service • Altgeräteentsorgung •„Reparatur und Kundendienst“

���� ��
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Küchenutensilien und -geräte 
zum Schnäppchenpreis

Eine professionelle, italienische Kaffeema-
schine, hochwertiges Tafelgeschirr, Edelstahl-
besteck oder auch Gastronomie-Töpfe, Wein-
kühler, Pfannen, Bleche und vieles mehr, was
sich in der modernen Küche findet kostet –
neu gekauft – sehr viel Geld und bleiben
daher oft nur ein Wunsch.
Gebraucht gekauft, schaut der Preis schon
ganz anders aus. „Bei uns gibt’s die Edel-
stahlgabel für 20 Cent!“, so Adi Weiß, 
der seit der Pro7 Sendung „Galileo“  am 
16. November als der „Gastroauflöser“
bekannt ist. Reporter Christoph Karrasch, als
„Geldheld“ stets auf der Suche nach den
besten Schnäppchen unterwegs, zog jeden-
falls nach seinem Besuch in Hallbergmoos mit
einem ganzen Korb an Besteck, Töpfen, Pfan-
nen, Wasserkocher, Mülleimer und einer
namhaften Espresso- und Kaffeemaschine
von dannen, ganze 60 Euro hat er nur
bezahlt. 
Weiß ist Koch, Konditor und erfahrener Wirt
und verkauft „nebenbei“ Gastrogeräte, die
aufgrund von Geschäftsaufgaben oft regel-
recht verscherbelt werden. Die kauft er zum
Teil bundesweit auf und dann in Hallberg-
moos weiter. Bei Geschäftsaufgaben wird das
Inventar aus Insolvenzen oft für einen Bruch-
teil des eigentlichen Wertes verramscht –
oder sogar einfach entsorgt. Für Adi Weiß ist
das viel zu schade. Das Inventar einfach weg-
werfen, obwohl es noch gut in Schuss ist, das
geht für ihn gar nicht! „Ich kaufe und nehme
das mit, was top in Ordnung ist. Dass es
bereits in der Gastronomie im Einsatz war ist
kein Problem, vorher halt einfach in die Spül-
maschine stecken!“ Das Geschirr veräußert
er nach dem Prinzip „anschauen und kau-
fen“, das gilt auch für Elektrogeräte, wie etwa
Kaffee- oder Aufschneidemaschinen, Garan-
tie übernimmt er hierfür keine. „Ich kaufe sie

ja selbst auf Augenschein und überprüfe sie
auf ihre Funktionstüchtigkeit. Aber reinschau-
en kann ich nicht.“ Wer also einen neuen
Hausstand gründet und seine Küche ausstat-
ten will ohne gleich einen Kredit aufnehmen
zu müssen, der ist bei Weiß bestens aufgeho-
ben. Die Sachen sind günstig und – da für
den Einsatz in der Gastronomie hergestellt –
zuverlässig auch leistungsstark. „Man muss
halt stöbern und suchen, denn das was wir

aus den Lokalen oder Bars aufkaufen, lagern
wir in Kisten. Ein Preisschild an jedem Löffel
oder Topf sucht man daher vergeblich.“ Wer
sich auf die Schnäppchenjagd einläßt wird
aber oft auch ein Sahnestückchen ergattern
und kommt mit einem Silber-Sektkühler von
rund einem Meter Durchmesser nach Hause. 
Verkauf jeden Samstag von 10 –14 Uhr, im
Birkenweg 2 in Hallbergmoos. (sab)

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Leopoldstraße 3 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Verringern Sie Ihre Heizkosten und optimieren Sie diese
durch einen Heizkesselaustausch. Wir beraten Sie gerne!

Wir wünschen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr!

Wir wünschen ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest

und ein gutes Neues Jahr!

Liebe Kunden und Geschäftspartner,
zum ablaufenden Jahr möchten wir uns für Ihre Treue 
und das entgegengebrachte Vertrauen sehr herzlich bedanken!
Gerne sind wir im kommenden Jahr wieder für Sie da! 

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, 

gesundes Jahr 2018

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, 

gesundes Jahr 2018
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Figurentheater in der Bücherei
Linde Scheringer ist in Hallbergmoos nicht
unbekannt. Nach dem Stück „Ein Daumen
voll Glück“ und den beiden Kindern Liesi und
Peter begeisterte sie in diesem Jahr mit
„Krach im Dach bei Witwe Grantel“ das jun-
ge Büchereipublikum. Behende sausen in der
Mäusegeschichte die superschlaue Pippilotti
Naseweis und die zottelige Dichtermaus Max
Mucks umher, Scheringer setzt auch bei die-
sem Stück wieder auf die Phantasie ihrer jun-
gen Zuschauer, läßt Zwischenrufe und Lacher
gerne zu. Die Witwe Grantel spielt sie dabei
selbst. 
Pippilotti nistet sich auf Witwe Grantels Dach-
boden in einem alten Koffer ein, wo sie von
Brutzelspeck und Käsewürfeln gemütlich vor
sich hin träumt. Nur entdeckt leider auch der
zauselige, heimatlose Mäusedichter Max
Mucks dieses prachtvolle Mäuseversteck. 
Pippilotti ist aufgebracht, sie will ihr Versteck
für sich alleine und Max Mucks aus ihrem
Revier verjagen. Da auch Witwe Grantel sehr
bald merkt, dass ihr Dachboden bewohnt
wird und auf Mäusejagd geht, wird es im
Speicher schnell turbulent. Aber wie immer
mit gutem Ende. Die Geschichte erzählt vom
Teilen und Helfen, aber auch Tolerieren, wie
immer bei Scheringer mit einer lustigen Kom-
ponente und nie mit erhobenem Zeigefinger.
Vergnügliche 45 Minuten, zu denen knapp
50 Kinder in die Bücherei gekommen sind.
„Mit diesem Stück verabschiedet sich das
Büchereiteam aus dem diesjährigen Kinder-
programm, „das sehr gut von den Kindern
und Eltern angenommen wird“, freuten sich
Büchereileiterin Petra Niedermair und ihr
Team. (Text/Foto: sab)

Ludwigstraße 3
85399 Hallbergmoos
Tel.  08 11/55 31- 0
Fax 08 11/55 31- 20
www.elektro-henning.de

All unseren Kunden und 

Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest, sowie einen 

„Guten Rutsch ins Neue Jahr.“

Ihr Spezia l is t für HAUSHALTSGERÄTE

Zeppelinstraße 15 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-9 99 98 88

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 11.30 bis 14.30 Uhr 

u. 17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag und Feiertag: 18.00 bis 21.30 Uhr

Samstag Ruhetag

Vom 23.12.17 
bis einschl. 2.1.18

ist unser Lokal geschlossen

Wir wünschen 
ein frohes und gesegnetes

Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch

ins Neue Jahr!

Ristorante - Pizzeria

Am Munich Airport
Business Park

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest,
Glück, Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest,

Glück, Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr
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Schon nach einer halben Stunde waren Plätz-
chen, Schlehen und Brombeerschnaps aus-
verkauft. Ein Zeichen dafür, dass der
Adventsbasar der „Frauen St. Theresia“ Hall-
bergmoos im Pfarrheim St. Theresia mit kei-
nem Jahr an Anziehungskraft verliert. 
Weihnachtliche Adventsgestecke und -krän-
ze, liebevolle handgearbeitete Weihnachts-
karten und Lesezeichen, Suppenfonds, war-
me Socken und Mützen sowie Fair Trade Pro-

„Frauen St. Theresia”:

Adventsbasar beliebt wie eh und je

Waltraud Franzspeck mit den Gestecken und Kränzen.

RISTORANTE   PIZZERIA

Theresienstr. 59 • 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-9 35 74 • Fax 08 11-9 35 63

Öffnungszeiten:
Montags:

11.30 – 14.30 Uhr (abends geschlossen)
Dienstags – Sonntags: 

11.30 – 14.30 Uhr und 18.00 – 23.30 Uhr

Il Mistero

Wir wünschen
unseren Gästen

frohe Weihnachten

Wir wünschen
unseren Gästen

frohe Weihnachten
24. – 26. Dezember geschlossen
Wir bieten eine Silversterkarte

und Silvestermenüs

Wir wünschen
ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
in eine gutes, 
gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2018

Wegen Betriebsurlaub 
vom 21.12.2017 bis 8.1.2018 geschlossen

dukte wurden am 1. Adventssonntag im
Pfarrheim angeboten. 
Rund 20 Frauen waren in den vergangenen
Wochen mit Basteln und Kochen beschäftigt,
der Erlös geht wie immer an einen sozialen
Zweck. Das Pfarrheim selbst hatte aufgrund

der zahlreichen selbstgebackenen Kuchen
und des Kaffeedufts den Charakter eines
gemütlichen Kaffeehauses. Neben dem
bereits festlich geschmückten Weihnachts-
baum war kaum ein freier Platz zu finden. 

(Text / Fotos: sab)
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Ziehung der „Adventszahlen”
Was gibt es Schöneres, als in der Adventszeit
jeden Tag ein Türchen des Adventskalenders
zu öffnen? Noch dazu, wo hinter jedem ein
attraktiver Gewinn verborgen sein könnte.
Der Förderverein „Freunde der Emmauskir-
che“ leistet hier seinen Beitrag: Ein von der
Künstlerin Elisabeth Lex gestalteter Kalender
begleitet nicht nur täglich mit einem besinn-
lichen Spruch durch die Adventszeit, sondern
verheißt auch Geschenke. Denn jeder
Adventskalender ist mit einer Gewinnnummer
versehen – und mit ein bisschen Glück kön-
nen die Besitzer bei der täglichen Verlosung
das große Los ziehen. Als Preise winken Hall-
bergschecks, Einkaufs- und Gastronomiegut-
scheine. 
Als „Glücksfee“ hat sich einmal mehr Bürger-
meister Harald Reents betätigt: Im Rathaus
griff er nun beherzt in die Lostrommel, die ein
wenig an die Anfänge der Lottozahlen-Zie-
hung erinnerte. Noch ist alles streng geheim,
die Glücksnummern werden seit 4. Dezember
täglich unter www.förderverein-emmauskir-
che.de veröffentlicht. „Gewonnen hat in
jedem Fall die Kirche“, so der Gemeindechef.
Denn der Erlös aus dem Kalenderverkauf
kommt dem Förderverein zugute, der sich für
Anschaffung einer Kirchenglocke engagiert. 

(Text / Foto: eoe)

In geheimer Mission unterwegs: Bürgermeister Harald Reents und Künstlerin Elisabeth Lex
zogen die Gewinnzahlen.

Cosmetics

Johanna Zimmer
Telefon: 08 11/37 21

Allen Kunden ein  gesegnetes 
Weihnachtsfest 

und ein glückliches, gesundes 
Neues Jahr.
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Kosmetikstudio Zimmer
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Auenstraße 1 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-998 96 31

E-Mail: info@selbstschraubereck.de
Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör
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Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und

Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und

Bekannten ein
frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

�

Wir wünschen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr ��

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (10.1.)

ist Mittwoch, 3. Jan., 17 Uhr.
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„Lasst und froh und munter sein” 
Grund- und Mittelschüler feierten gemeinsam Weihnachten

Sie haben geprobt, gebastelt und auf den
großen Tag hingefiebert. Nun endlich durften
die Schüler der Grund- und Mittelschule bei
der Schulweihnachtsfeier vor großem Publi-
kum zeigen, was für sie das Fest bedeutet:
Fröhlich wurde im Schulhaus am Hallberg-
Platz gesungen, getanzt und gefeiert. Eine
schöne Einstimmung, bei der alle ganz nah
zusammenrückten.
Rappelvoll waren Aula und Pausenhof, wo
Kinder, Lehrer und ihre Familien das
abwechslungsreiche Programm genossen.
Die erste Hälfte des Programms bestritten die
Grundschüler: Die Klasse 2b sang „Aber
heit“, die 4b tanzte „My Only Wish“ und in
Gedichtform öffnete die 3b ihren Adventska-
lender. „Morgen Kinder wird’s was geben“
rappte die Klasse 4a, der Schulchor steuerte
mit „Oh Tannenbaum“ und „Lasst uns froh
und munter sein“ klassische Weihnachtslieder
bei. Über den zeitvergessenen „eiligen Weih-
nachtsmann“ erzählt der Leseclub in einem
Bühnenstück, stimmgewaltig präsentierte der
Lehrerchor – mit Rektor Rudolf Weichs als
einzige männliche Stimme – den englischen
Song „You Raise Me Up“.  
Nach der Pause, in der sich viele Besucher
mit Punsch, Waffeln oder Bratwurstsemmeln
im Schulhof stärkten, wünschten die Mittel-
schüler „A Merry Christmas“ – mit wirklich
sehenswerten Programmteilen. Ins Staunen
versetzte das „dadaistische Krippenspiel“ der
Klasse 6b, die die Weihnachtsgeschichte als
Schattenspiel – mit origineller Geräuschkulis-
se – faszinierend anders erzählten. Zwischen
Ochs und Esel, „Muh“ und „Mäh“ grüßten
die Heiligen Drei Könige mit „Servus“ und
„Merhaba“ während der Stern von Bethle-
hem zischend über ihnen kreiste. Über das
Theaterstück der Klasse 6a „Der Rauschgold-

engel“ durfte zum Abschluss noch einmal
herzlich gelacht werden. 
Und auch an diejenigen, deren Gabentisch
an Weihnachten nicht so üppig gefüllt ist, wur-
de gedacht: Der Erlös der Weihnachtsfeier

kommt, wie Rektor Rudolf Weichs ankündigte,
in diesem Jahr wieder „Hallbergmoos hilft“
zugute. Die von Altbürgermeister Klaus Stall-
meister initiierte Stiftung unterstützt unschuldig
in Not geratene Bürger.  (Text / Fotos: eoe)
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Impressionen von der
Schulweihnachtsfeier
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Grundschule Hallbergmoos:

Elternbeirat unterstützt 
„Gesundes Frühstück”

Für 440 Schul-Kinder ein Pausenbrot zu
machen, das ist eine Herausforderung, der
sich der Elternbeirat der Grundschule Hall-
bergmoos drei Mal im Jahr stellt. Zum ver-
späteten Nikolausfrühstück am 7. Dezember
waren morgens um kurz vor acht Uhr im
Casino der Hallberghalle die fleißigen Mitar-
beiter bereits mit Gurken- und Paprika-
Schnipseln, Käse und Weintrauben auf
Spießchen pieksen und dem Streichen von
Wurst- und Frischkäsebroten beschäftigt. Den
Frischkäseaufstrich hat Bianca Wachinger
selbst zubereitet, sie ist mit Astrid Grießer für
das Schulobst zuständig. „Heute gibt’s für
jeden noch einen kleinen Schoko-Nikolaus
mit dazu.“ 
Zur ersten Pause um neun Uhr dreißig musste
alles fertig sein, dann durften sich die Kinder
auf das „Gesunde Pausenbrot“ stürzen.
Sponsoren übernehmen die „Patenschaft“ für
die Frühstücks-Aktion. Die ersten in diesem
Jahr war die Junge Union, deren Vertreterin
Julia Baumann selbst mit Hand anlegte. Die
Brote kamen aus der Schröppl-Backstube, der
die Laibe ebenfalls als Spende an das Eltern-
beirats-Team übergab. Vor vier Jahren wurde
das Projekt „Gesundes Frühstück“ im Zuge
des Schulprojekts „Klasse 2000“ gestartet.
Ein Themenbereich umfasst Gesundheit und
Ernährung, vom Elternbeirat wird das initiiert
in die Tat umgesetzt, um den Kinder zu zei-
gen, welche verschiedenen Möglichkeiten es
für ein gesundes Pausenbrot gibt. 

(Text/Fotos: sab)

Julia Baumann war stellvertretend für die Junge Union mit dabei. Die Gruppierung 
sponserte das Nikolausfrühstück für die Grundschüler.

Schnipseln und Pieksen für ein Gesundes Frühstück macht Spaß.

Farben Spezi
BALSO
Raiffeisenstraße 29  •  85356 Freising-Attaching

Telefon 
0 81 61-8 42 72

u. 8 10 19
Fax 
0 81 61-8 34 24

Wir treiben’s BUNT!Wir treiben’s BUNT!
Inh. Peter Egger

Mathildenstraße 30
85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 87 913
Fax 08 11/99 87 963
info@kfz-prechtl.de   www.kfz-prechtl.de

Kfz-Reparaturen
für alle 
Fahrzeugtypen!

ehem. KFZ Prechtl
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Hoher Besuch im Wolkenschlösschen
Ziemlich viel zu tun hatte er auch in diesem
Jahr an seinem Namenstag. Trotzdem nahm
sich der Nikolaus wieder die Zeit, um die
Wolkenkinder zu besuchen. Und die waren
mächtig aufgeregt. 
Die Tage bis zum Nikolaus wurden am
Adventskalender fleißig gezählt. Damit die
Zeit bis dahin nicht allzu lang war, wurden
hübsche Dinge gebastelt, Lieder und Gedich-
te gelernt. Im Morgenkreis wurde sich am 
6. Dezember weihnachtlich eingestimmt. Der
Geruch von Mandarinen und Lebkuchen trug
zur Stimmung bei. Bei manchen Kindern kam
der Nikolaus schon über Nacht. Aufgeregt
erzählten sie, was der Nikolaus in den Stiefel
gesteckt hat. Bei manchen Kindern war er
noch nicht. Vielleicht kommt er am Nachmit-
tag oder Abend zu ihnen. Die Spannung war
spürbar und plötzlich wurden die lebhaften
Kinder ganz still. Hat es geklopft? Nein?
Doch, ja! Da stand er, der Nikolaus. Stattlich
gekleidet kam er daher. Seine Mitra und den
Stab trug er stolz. Er setzte sich, schließlich
hatte er eine lange Reise hinter sich. 
Die Wolkenkinder begrüßten den Bischof mit
Liedern und Gedichten.  Dann schlug er sein
Goldenes Buch auf. Aber bei so braven Kin-
dern konnte er kaum Tadel finden. Freundlich
verteilte er seine Gaben und mit glänzenden
Augen wurde ihm gedankt. Nun machte sich
der Nikolaus wieder auf den Weg. Er hatte
noch einige Kinder zu besuchen. Dann 
bis zum nächsten Jahr: Sei gegrüßt lieber
Nikolaus! (gra)

All unseren Kunden und Geschäftsfreunden 
wünschen wir ein schönes besinnliches Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Auf das ganze FahrradangebotAuf das ganze Fahrradangebot

Ghost, Corratec,
Kettler, KTM,
Hercules, Puky,
u.v.m.

Bahnhofstr. 6 • 85737 Ismaning
Telefon 0 89-96 85 08
www.radsport-roesch.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2018!

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2018!

-20%-20%Weihnachts-
preis
Weihnachts-
preis

bis 6.1.2018bis 6.1.2018
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Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV–AU•Fahrräder•Autowaschanlage

Autohaus
Hans Mikesch

Wir beliefern Sie mit HEIZÖL
und DIESELKRAFTSTOFF
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Adventsfeier im Blumenkindergarten
Ganz schön eng wurde es im Vorraum des
Blumenkindergartens, als sich hier neben den
Blumenkindern mit ihren Betreuerinnen auch
viele Eltern, Geschwister, Großeltern und wei-
tere Angehörige zur Adventsfeier versammel-
ten. 
Für die erkrankte Leiterin Manuela Gruber
begrüßte ihre Vertreterin Karin Bauer (links)
die vielen Gäste und erhielt anschließend von
den beiden Vorsitzenden des Elternbeirats
Sandra Schmidt und Annett Krotki (von
rechts) ein als Wunderbäumchen hergerichte-
tes Geldgeschenk. Bevor es dann in die
Gruppenräume ging stellten die Kinder mit
einem besinnlichen Lied die richtige Vorweih-
nachtsstimmung her. 
In den Gruppenräumen wurde dann gemein-
sam bei Plätzchen und Kinderpunsch so rich-
tig gemütlich gefeiert, wobei die Eltern auch
ausführlich Gelegenheit zum besseren Ken-
nenlernen und Gedankenaustausch erhielten.
Mit Advents- und Weihnachtsliedern über-
raschte dann gegen Ende der Veranstaltung
Musikerzieherin Aurelia Sailer Kinder und
Erwachsene und gab so der Adventsfeier
noch einmal einen Höhepunkt, der auf das
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmte. 

(Text/Fotos: mhl)

Ein Geldgeschenk nahm Karin Bauer von
Annett Krotki und Sandra Schmidt entge-
gen.

Für die richtige Adventsstimmung sorgten die Kinder mit Lichtern und Gesang.

• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Freisinger Straße 47 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

fsm-herrle@gmx.de
www.facilityservices-muenchen.de

Gebäudeservice im und ums Haus

Wir wünschen ein schönes, 

besinnliches Weihnachtsfest

und ein gutes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 
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Goldacher Str. 1
85445 Oberding/Notzingermoos
Telefon 08 11-555 46 94 • Mobil 01 60-2 89 16 60
Fax 08 11-555 46 94 

www.tierpension-airport-muc.de

�
�

Wir wünschen 
all unseren 
Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein 
gutes Neues Jahr
Fam. Schatzhuber
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Sankt Nikolaus im
Kindergarten Regenbogen

Riesige Spannung und große Vorfreude herr-
schte am 6. Dezember im AWO-Kindergar-
ten Regenbogen, wurde doch der Heilige
Nikolaus erwartet. 
Große Augen gab es dann, als der Bischof
an die Türen der einzelnen Gruppen klopfte,
um seinen Besuch anzukündigen. Die Kinder
hatten sich schon im Vorfeld auf diesen
Besuch vorbereitet, und so empfingen sie den
heiligen Mann mit Liedern und überreichten
ihm selbst gemalte Bilder. Viel Gutes las der
Bischof dann aus seinem goldenen Buch vor,
aber auch, dass es mit dem Aufräumen der
Gruppe nicht immer so richtig klappt, stand
in seinem Buch. Das aber war nicht so gravie-
rend, sodass es letztlich dann für jedes Kind
ein mit Leckereien gefülltes Säckchen gab,
ehe der Heilige Mann weiter zog, weil er
noch vielen anderen Kinder ebenfalls eine
Freude bereiten wollte. Ganz herzlich dank-
ten die Regenbogen-Kinder dem Nikolaus für
seinen Besuch. (Text: mhl/Foto: gra)

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr
Mittwoch: nach Vereinbarung
Samstag: 9 – 12 Uhr

Tierarztpraxis für KleintiereTierarztpraxis für Kleintiere
Dr. med. vet. Ilga Küster
prakt. Tierärztin

Röntgen- und
Ultraschalldiagnostik

Freisinger Straße 43 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-9 98 70 50 • Fax 08 11-9 98 70 51
Im Notfall: Handy 01 60-90 22 78 62

���
Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr

www.kleintierpraxis-ilga-küster.de

� KFZ-Service � KFZ-An- und Verkauf

� Unfall-KFZ � Anhängerverleih 

�Wir wünschen 
ein schönes Weihnachtsfest

und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Erdinger Str. 1 · 85375 Neufahrn-Grüneck
Telefon 0 81 65 - 65 666

www.als-autos.de

�
�

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

RECHTSANWÄLTE
HACK & BERNAU
Theresienstraße 73 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811/99 89 551 · Fax 0811/99 89 552

www.ra-hackundbernau.de

§

Haustechnischer  Hausmeisterservice

Wir bedanken uns für Ihre Treue
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr 2018
www.hausmeister-service-technik.de

�
��

Objektbetreuung
Winterdienst
Mäharbeiten
Kehrarbeiten
Heckenschneiden
Rohrreinigung
Maximilianstraße 13 • 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11-9 59 89 18 • Mobil 01 72-7 81 99 01
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Elternbeirat Regenbogen
stellt sich vor

Der Elternbeirat des Regenbogenkindergar-
ten wurde neu gewählt und freut sich auf das
kommende Kindergartenjahr. Bis auf zwei
bekannte Gesichter stellt sich dieser neu
zusammen und hofft, den Kindergarten und
die Eltern gut dabei zu unterstützen, dass in
diesem Jahr gemeinsame Projekte verwirk-
licht und gute Entscheidungen miteinander
getroffen werden können. Bei Fragen und
Anregungen steht der Elternbeirat gerne zur
Verfügung. Auf dem Foto (v.l.): Alexandra
Wolf, Anna Stiefel, Evi Reuss, Tobias Goebel,
Noreen Muzaffar, Kathleen Vogler, Christia-
ne Schätz, Serpil Günaydinoglu. (sab)

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5 82 0173 oder 0 8122-179 16 61
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Sparkassen-Spende für Kindergärten
Ein großes Herz für eine großartige Sache
zeigte die Sparkasse Erding-Dorfen in diesen
Tagen:  Sie hat alle 98 Kindergärten bzw.
Kindertagesstätten aus ihrem Geschäftsgebiet
mit je 500 Euro – also insgesamt 49.000
Euro – beschenkt. In sechs feierlichen Über-
gabeterminen wurden vor kurzem alle Leite-
rinnen der Kindergärten- und Tagesstätten
eingeladen.
„Ideen haben wir genug“, brachten es die
glücklichen Erzieherinnen beim Treffen in der
Sparkasse Moosinning auf den Punkt. Die
Filialleiterinnen Anna Sukale (Sparkasse
Moosinning), Anja de Wille (Sparkasse 
Neufinsing) und Shirley Spitt (Sparkasse 
Goldach) hatten Ihnen zuvor mitgeteilt, dass
auch in diesem Jahr ihre Einrichtung eine
Zuwendung erhalten wird. 9.500 Euro gehen
dabei an die Tagesstätten in und um Moosin-
ning. Genutzt werden soll das Geld vor allen
Dingen für den Kauf neuer Spiel- und Sport-
geräte und Materialien. 
Auch viele Kunden der Sparkasse Erding –
Dorfen zeigten in den letzten Wochen ein
großes Herz: Jeder der sich für das Advents-
angebot der Sparkasse entschieden hatte,
spendete 2 Euro pro 1.000 Euro Anlagesum-
me an die Stiftergemeinschaft. Damit können
kulturelle, soziale oder sportliche Einrichtun-
gen auf Dauer nachhaltig unterstützt werden.

(gra)

V.l.: 1. Reihe vorne: Simona Sufliarska (AWO-Integrativer Kiga „Regenbogen“ Hallberg-
moos), Michaela Friedl (Netz für Kinder „Rappelkiste“ Hallbergmoos), Fatima Szabo
(Schulkiga Oberding), Tamara Glück (Kiga Notzing), Manuela Gruber (BRK-Blumenkiga
Hallbergmoos), Simone Schatz (Kinderhort der Gemeinde Oberding) 2.Reihe: Shirley
Spitt (Sparkasse Goldach), Brigitte Gundel (Pfarrkiga „St. Joseph“ Eichenried, Yolinda
Bauer (Pfarrkinderhaus St. Katharina Ottenhofen), Monika Menrath (Netz für Kinder
„Rappelkiste“ Hallbergmoos), Beate Tilge (Gemeinde-Kinderhaus Neuching), Juliane
Schlufter (AWO-Kinderkrippe „Buntstiftbande“) Janet Scheible (AWO-Kinderhaus „Am
Fehlbach“ Moosinning), Nina Bergs (Kinderhaus „Zur Sonnwend“), Katharina Stuber
(Pfarrkinderhaus St. Johann Baptist Aufkirchen), Nicole Fischer (Kath. Kinderhaus „St.
Emmeram“ Moosinning) 3. Reihe: Anja de Wille (Sparkasse Neufinsing), Doreen Auer
(Kinderhaus „Am Park“ Eicherloh), Sigrid Sellmeir (Kath. Kindertagesstätte St. Georg
Neufinsing), Andreas Aubanel (BRK Kinderhaus „Mooshüpfer“),  Sabine Baumann (Haus
der Kinder St. Korbinian Schwaig), Sieglinde Meindl (Pfarrkiga Oberding) und Anna
Sukale (Sparkasse Moosinning).

www.hallberger.de
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Der Blick zurück 
Der Dezember vor 20 Jahren

Einen schönen Start hatte das Frauen-Café,
als sich zum ersten Termin am 1. Dezember
prompt etwa zehn Frauen einfanden, um im
gemütlichen Kreis bei Kaffee und Kuchen bei-
einander zu sitzen, um ganz „frauenspezifi-
sche“ Themen miteinander zu bereden. Aus-
gegangen war die Idee zu diesem Frauentreff
von Christiane Zieschank, der 2. Vorsitzen-
den der Nachbarschaftshilfe (links), die das
Konzept dann mit Sabine Kaspari (rechts)
weiter entwickelte und schließlich unter der
Schirmherrschaft von Barbara Stallmeister (3.
von links), der Ehefrau des 1. Bürgermeisters,
verwirklichte. Die Vorbereitung und Leitung
des zunächst nur einmal monatlich geplanten
Treffens übernahmen Traudl Frischat (2. von
rechts) und Ingrid Zech (2. von links).

Rund 320 ältere Mitbürger waren es, die zur
Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde in
den Gemeindesaal gekommen waren, um
sich hier bei Kaffee und Kuchen sowie einem
deftigen Abendessen verwöhnen zu lassen.
Bürgermeister Klaus Stallmeister brachte den
Dank der Gemeinde für die Lebensleistung
der Senioren zum Ausdruck und der Nikolaus
(Pastoralassistent Nikolaus Hintermaier) mit
seinem Engel (Pfarrerin Karin Jordak) lasen
den Anwesenden freundlich die Leviten und
die Kindergruppe der Deutschen Jugend in
Europa sorgte ebenso für eine gute Stimmung
wie bei der Aufführung eines Sketches die
Mitglieder des Hallberger Brettl.
Trotz dickem Nebel, der zur Eröffnung über
die Theresienstraße zog, wurde der Christ-
kindlmarkt der Werbegemeinschaft, der von
Bürgermeister Klaus Stallmeister mit einer
großen Engelschar eröffnet wurde, ein voller
Erfolg. Ein Bläserensemble aus Ismaning und
ein Chor von Schulkindern sorgten ebenso
dafür, wie die zahlreichen bunten Stände, an
denen die unterschiedlichsten Dinge, aber
auch leckere Schmankerl und Getränke

geboten wurden. Anziehungspunkt war
dabei auch die „lebende Krippe“, die von
Ismaninger Messdienern gestellt wurde. Für
die kleinsten Besucher aber stand das Vorle-
sezelt im Vordergrund und vor allem der
Nikolaus, der während des gesamten Mark-
tes an die Kinder Süßigkeiten verteilte.

Wochen des Planens und Organisierens
lagen hinter dem Arbeitskreis Kultur, als am
13. Dezember der erste Adventsmarkt im
Innenhof von Schloss Birkeneck startete. Aus-
schließlich nicht gewerbliche Anbieter, Bastler
und Hobbykünstler hatten ihre Stände bezo-
gen und boten eine Vielzahl an Geschenk-
ideen. Auch für das leibliche Wohl war
gesorgt, die Kinder der Deutschen Jugend in
Europa boten Gesang und Tänze, Messdie-
ner und Pfadfinder führten ein Krippenspiel
auf und auch ein Vorlesezelt war geboten.
Als dann am Abend die Goldacher Buam
weihnachtliche Melodien spielten, war zum
ersten Mal die Fassade von Schloss Birkeneck
festlich beleuchtet.

Jugend- und Schützenklasse ermittelten bei
der SG Hubertus Goldach ihre Könige und
kürten diese im Rahmen einer kleinen Feier.
Dabei gab es rundum strahlende Gesichter,
waren doch von allen Beteiligten hervorra-
gende Ergebnisse erzielt worden, so dass
Schützenmeister Eugen Lackermeier (rechts)
und Jugendleiter Klaus Nehiba (links) zufrie-
den sein konnten. Beide präsentierten unse-
rem Fotografen die frisch gebackenen Könige

(von links) Breznkönigin Melanie Paluch,
Wurstkönig Andreas Dobmeier,  und Schüt-
zenkönig Helmut Beer (alle Jugend), sowie in
der Schützenklasse Wurstkönig Franz Roth-
kopf, Schützenkönigin Margot Hartshauser
und Breznkönig Erich Beuter.

Die Werbegemeinschaft der Fachbetriebe
hatte beim Christkindlmarkt Fragebogen aus-
geteilt, auf den die Kinder ihre Weihnachts-
wünsche schreiben durften. Aus den zahl-
reich eingegangenen Wunschzetteln wurden
zwanzig ausgelost, die ihr Wunschgeschenk
im Wert von 50 DM ausgehändigt bekamen.
Die 1. Vorsitzende der Werbegemeinschaft,
Higgi Gruber (rechts) beschenkte die „Auser-
wählten“.

Trotz strömendem Regen nahmen rund 40 bis
50 Gläubige an der kleinen evangelischen
Vorweihnachtsfeier im Birkenecker Wäldchen
teil. Beleuchtet von zahlreichen Fackeln und
Lichtern sowie musikalisch umrahmt vom
Posaunenchor Eching drängten sich die Besu-
cher dicht an dicht unter den Regenschirmen
und ließen sich von Pfarrerin Karin Jordak mit
Liedern und Texten, fernab von Kirchenmau-
ern, auf die besinnliche Zeit einstimmen.
Ziemlich hilflos standen auch die Beamten der
PI Neufahrn den Verwüstungen gegenüber,
die irgendwelche Rowdies über Weihnachten
auf dem Tennisgelände des VfB angerichtet
hatten und die erst am Silvestermorgen ent-
deckt wurden. Nicht nur, dass man die Bänke
wahllos zerschlagen und auf die Tennisanla-
ge geworfen hatte, dass man den Aushang
der Gaststätte in Brand gesetzt und die Uhr
zerschlagen hatte, auch der Tennisplatz selbst
wurde demoliert, weil die Vandalen mit ihren
Mofas bzw. Mopeds über die Sandplätze
geackert waren. Zudem hatten sie versucht
mit Brachialgewalt ins Tennisstüberl einzu-
dringen und von den jungen Kastanienbäu-
men wahllos die Äste heruntergerissen. Den
Schaden schätzte Helmut Schwirtz, 1. Vorsit-
zender des VfB, auf mehr als 3.000 DM.

(Text/Fotos: mhl)



Susanne Wolf

Auenstraße 1
85399 Hallbergmoos
Tel.: 0811/998 96 29
Fax: 0811/998 96 28
E-Mail: 
info@trendeck.de
www.trendeck.de

 TREND ECK
Deko und 
Geschenkartikel für
jeden Anlass. 
Schauen Sie vorbei, 
wir freuen uns auf
Ihren Besuch.
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VfB Abteilung Ski und Wandern:

Neues Führungsteam
Mit der Beteiligung von mehr als einem Drittel
seiner Mitglieder fand am 15. November im
Sportforum die Abteilungsversammlung von
Ski und Wandern statt. Als wichtigsterTages-
ordnungspunkt stand die Neuwahl der Abtei-
lungsleitung auf dem Programm. Erwartungs-
gemäß wurde Stefan Lochner einstimmig in
seinem Amt als Abteilungsleiter auch für die
nächsten 2 Jahre bestätigt. Der Verzicht auf
eine erneute Wiederwahl der bisherigen
zweiten Abteilungsleiterin Sigrid Schwirtz
wurde mit Respekt zur Kenntnis genommen
und ihr für die all geleistete Arbeit gedankt.
Über viele Jahre hatte Sigrid Schwirtz nicht
nur die Geschicke der Abteilung  mitgeleitet,
sondern auch als Übungsleiterin aktiv für die
Fitness der Mitglieder gesorgt.�
Zur Überraschung aller stellte sich Alena
Popowiczova für dieses Amt zur Verfügung
und wurde einstimmig gewählt. �Als weiterer
Tagesordnungspunkt stand die Vorstellung
des Sportabzeichens durch den AH-Fußball-
trainer Hans Hartshauser an. Sein engagier-
ter und interessanter Vortrag kam gut an und
fast alle Teilnehmer der Abteilungsversamm-
lung fassten eine Teilnahme am Sportabzei-
chen und die damit verbundene Erfüllung der
Prüfungskriterien für kommendes Jahr ins
Auge.�

Aus den Erfahrungen der umfangreichen Akti-
vitäten im abgelaufenen Berichtszeitraum
(Skifreizeiten, Berg- und Radeltouren,
wöchentlicher Radeltreff, etc.) werden im kom-
menden Jahr die besonderen Aktivitäten kurz-

fristig angekündigt und durchgeführt. Der Vor-
schlag, an einem von der Gemeinde geplanten
Ausflug zur Partnergemeinde Predazzo teilzu-
nehmen und dort Wanderungen durchzu-
führen, wurde mehrheitlich begrüßt. (gra)

Nach vielen Jahren als Abteilungsleiterin und
zuletzt als stellvertretende Abteilungsleiterin
stellte sich Claudia Matterne nicht mehr zur
Wahl und so galt es auf der Abteilungsver-
sammlung eine(n) Nachfolger(in) zu finden.
Elfriede Fendt, die einstimmig für 2 weitere
Jahre in ihrem Amt bestätigt wurde, wird nun
von Tanja Gross vertreten. Tanja Gross wird
aber auch weiterhin als Sportwartin aktiv
sein, denn für beide Ämter wurde sie mit
allen Stimmen bedacht. 
Auch im Kinder- und Jugendbereich wurde

neu gewählt, da die langjährige Jugendwar-
tin Silvia Wolf aus privaten und beruflichen
Gründen nicht mehr so viel Zeit für eine Amts-
weiterführung aufbringen kann. Die schon

sehr aktiv in der Jugendarbeit tätige Jana
Daniel kümmert sich nun gemeinsam mit
Roland Schiml und Sven Kunath um die
Förderung des Tennisnachwuchses.  (gra)

VfB Tennisabteilung:

Neue Abteilungsleitung gewählt

Für die nächsten 2 Jahre werden sie für die  Abteilung Ski und Wandern verantwortlich
sein: Alena Popowiczova und Stefan Lochner

V.l.: Gemeinsam führen sie die Belange der Tennisabteilung in den nächsten 2 Jahren
Roland Schiml (Jugend), Tanja Gross (stellvertr. Abteilungsleiterin und Sportwartin), 
Elfriede Fendt (Abteilungsleiterin) und Jana Daniel (Jugend Teamleiterin).
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

S P O R T

Nr. 24/20. Dezember 2017 DER HALLBERGER

Ringen:

SV Siegfried scheidet im 
Achtelfinale aus

Im Achtelfinale war bereits Schluss. Der SV
Siegfried Hallbergmoos der den Heimkampf
vor einer Woche schon mit 12:17 gegen den
VfL Neckargartach verlor, zog auch am
Samstag, 9. Dezember, bei den Red Devils in
Heilbronn mit 11:15 den Kürzeren.
Damit ist der SV Siegfried mit einem Gesamt-
ergebnis von 23:32 im Achtelfinale um die
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft der Rin-
ger, gegen die von Weltmeister Frank Stäbler
angeführte Startruppe, ausgeschieden.
Aber sowohl im Vor- als auch im Rückkampf
zeigten die Hallbergmooser die Zähne und
zogen sich gegen den Meisterschaftsmitfavo-
riten achtbar aus der Affäre.
Verständlich, dass Siegfried Vereinschef
Michael Prill begeistert war: „Das war ein
ganz besonderer Kampf, der einen festen
Platz in unserer Vereinschronik bekommt. Ich
bin stolz auf diese Mannschaft, denn jeder
Einzelne ist zum SV Siegfried gestanden und
das hat mir imponiert.” 
Siegfried Co-Trainer Ergün Aydin haderte
dann mit dem Schicksal: „Wir wären zwar
nicht ins Viertelfinale gekommen, hätten aber
beim VfL Neckargartach durchaus gewinnen
können. Der Schiedsrichter, der mich klar
benachteiligte, hat sich bei einigen Kämpfen
nicht mit Ruhm bekleckert. 
Gleich im ersten Fight brachte Rene Winter,
der wieder einmal bis 57 Kilo abkochte und
sich in den Dienst der Mannschaft stellte,
seinen SV Siegfried in Führung. Im klassi-
schen Stil punktete er den chancenlosen 
Konstantin Schmidt mit 15:0 aus und Hall-
bergmoos führte mit 4:0.
Florian Lederer musste im Schwergewicht
(Freistil) für den verletzten ungarischen Griff-
künstler Richard Csercsics ran. Der Neuzu-
gang des SV Siegfried zeigte sein Kämpfer-
herz, warf alles in die Waagschale und gab
gegen den amtierenden Deutschen Meister
Stefan Kehrer lediglich zwei Mannschafts-
punkte ab. Stand 4:2.
Thomas Kopp mühte sich im freien Stil bis 61
Kilo gegen den Weltklasseringer Levan Metre-
veli und gab bei seiner 0:12 Niederlage
wenigstens keine vier Zähler ab. Stand 4:5.
Im Halbschwergewicht traf Vilius Laurinaitis
auf den amtierenden Deutschen Meister Etka
Sever. Der Hallbergmooser lieferte einen 
tollen Kampf ab und gewann nicht einmal
unverdient mit 3:2. Stand: 5:5.
Den letzten Kampf vor der Pause bestritt der
schwedische Meister im Siegfried-Dress, 
Hussam Omar, gegen Aurelian Leciu. 
Hussam Omar übertraf die Erwartungen und
punktete den Neckargartacher deutlich mit

13:0 aus. So führten die Hallbergmooser
nach fünf Begegnungen fast schon sensatio-
nell mit 8:5.
Wie schon im Hinkampf, so kreuzte Ergün
Aydin auch diesmal, allerdings eine Klasse
höher (86 Kilo), mit dem spanischen Olym-
piateilnehmer Taimuraz Friev die Klingen.
Der Hallbergmooser Freistiler lag schon mit
0:10 zurück kam aber nach einem Zwischen-
spurt auf 6:10 heran. Am Ende verlor er
dann aufgrund einiger zweifelhafter Schieds-
richterentscheidungen noch klar mit 6:14.
Stand: 8:8.
In der 71-Kilo-Klasse hat Manuel Striedl im
für ihn undankbaren freien Stil alles gegeben
und konnte die Niederlage gegen den 
Deutschen-Ex-Meister Christian Fetzer durch-
aus in erträglichen Grenzen halten. Stand:
8:10.
Das erwartet spannende Duell in der 80-Kilo-

Klasse lieferten sich Alex Kessidis und der
WM-Dritte Pascal Eisele. Kessidis führte kurz
vor Schluss noch mit 8:5, unterlag dann aber
noch unglücklich mit 8:12 Punkten Stand:
8:12.
Wie schon in Hallbergmoos, so hielt sich
Siegfried Vereinschef Michael Prill im klassi-
schen Stil des Weltergewichts gegen den
amtierenden Weltmeister Frank Stäbler sehr
gut. Er verlor nach einem aufopferungsvollen
Kampf gegen diesen Klassemann lediglich
mit 0:9, gab aber dabei erneut keine vier
Mannschaftspunkte ab. Stand:8:15. 
Im letzten Fight des Abends konnte dann
Weltergewichtler Andreas Walter im freien
Stil sogar noch Ergebniskosmetik betreiben.
Der DM-Fünfte des SV Siegfried besiegte den
Ersatzmann Fabian Fritz, der für den verletz-
ten Christian Maier einsprang, sicher mit
13:4. Endstand:11:15. (as)

Wir wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2018
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Wolfgang Pescolderung
MEISTERBETRIEB FÜR SPENGLEREI

• Flachdach
• Aufdachdämmung
• Dachbegrünung
• Dachdeckerarbeiten
• Altdachsanierung
• Asbestdach Abbau
• Velux-Dachflächenfenster

Eschenweg 14
85399 Hallbergmoos

Tel. (0811) 982814
Fax (0811) 982815

buero@pescolderung.de

Ausbildungsbetrieb

� �



DER HALLBERGER Nr. 24/20. Dezember 2017

S P O R T
Volleyball:

Ausgeglichener Spieltag
Der 2.12. war ein Spieltag an dem sowohl
die Damen I und II als auch die Herren antre-
ten mussten.

Damen I
Die Damen I, die in der Kreisliga 2 OBB Frau-
en antraten, waren zu Gast beim TSV Neu-
fahrn. Es handelte sich bei dieser Partie quasi
um ein Derby. Das VfB-Team, das sich zu
dieser Saison neu formiert hat, schlug den
TSV mit 3:1 (25:7, 25:21, 20:25, 25:17). Im
zweiten Spiel des Tages unterlagen die VfB
Damen gegen den besser platzierten TSV Rei-
chertshausen mit 0:3  (21:25, 19:25, 13:25). 
Nach 8 von 18 Spielen stehen die Damen I
derzeit auf dem 6. Platz. Im neuen Jahr wird
dann weitergespielt und wenn das Team 
weiter zusammenwächst, geht der Blick 
weiter nach oben.

Damen II
Auch die Mannschaft der Damen II erzielte
am vergangenen Samstag je einen Sieg und
eine Niederlage. In Garching bezwang man
zunächst den TV Markt Schwaben mit 3:1
(25:8, 25:18, 23:25, 25:21). Im zweiten
Spiel mussten sich die Damen mit 3:0 dem

TSV St.Wolfgang geschlagen geben, doch
dieses Spiel war wesentlich knapper als das
Ergebniss es vermuten ließ. Denn die drei
Sätze wurden jeweils knapp verloren (23:25,

22:25, 26:28). Die Damen II, ähnlich neu
zusammengewürfelt aus erfahrenen und jun-
gen Damen, belegt aktuell den 3. Rang in der
Kreisklasse 2 OBB Frauen.

Herren
Im Gegensatz zu den beiden Damenmann-
schaften starteten die Herren am Samstag erst
in die Saison in der Kreisliga 1/2 OBB 
Männer. In der Gruppe wurden zwei Bezirke
zusammengefasst und so musste die junge
Herren-Truppe die längste Anfahrt antreten
da es zum DJK Titting ging. Gegen die
Heimmannschaft setzte es eine sehr knappe
Niederlage, bei der die VfB Boys die Sätze
immer nach Führung noch abgaben. Schluss-
endlich hieß es trotzdem 0:3 bei einer
Gesamtbilanz von 69 zu 77 Punkten. An
mangelnder Motivation und Einstellung lag es
zumindest nicht, höchstens an fehlender
Erfahrung solche Sätze mit einer Führung
über die Zeit zu bringen. Das zweite Spiel
erfolgte gegen den MBB-SG Manching, hier
durften die Volleyballer zwar knapp, aber
insgesamt verdient über einen 3:2 Sieg
jubeln. Dieses Spiel war extrem spannend.
Zunächst lag man 0:1 hinten, drehte die Par-
tie 2:1, gab die Führung wieder zum Stand
von 2:2 und durfte nach gut 2 Stunden Spiel-
zeit nach dem fünften Satz endlich feiern. Der
erste VfB-Sieg in der Liga. Die beiden ande-
ren Teams zollten der Mannschaft von Coach
Roland Gaiser großen Respekt und prophe-
zeiten dem Volleyball hungrigen Rudel noch
weitere Erfolge. 
Nach dem Sieg feierte man auf der 
Fahrt nach Hause wo man beim Griechen
mit gemeinsamen Essen und Trinken den
geglückten Saisonstart begoss. 

(gra)
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Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr
�
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Fußball:

Rene van Santvliet ist neuer
Abteilungsleiter

Werner Schwirtz, Vorsitzender des VfB, Sascha Habel (scheidender AL) Harald Oppelt
(Organisation), Rene van Santvliet neuer AL, Jürgen Theil, Falko Mlynkowski und  Dan
Sear.

Nach einem Jahr als Fußballabteilungsleiter
hatte Sascha Habel Anfang Oktober den Vor-
stand und die Funktionäre im VfB darüber
informiert, dass er sich nicht mehr zur Wahl
für die Funktion des Abteilungsleiters stellen
würde. Obwohl ihm die Arbeit in dieser
Abteilung, mit 17 Mannschaften, 350 Fuß-
ballern und über 40 Funktionären, Trainern,
Betreuern, Platzwarten und Reinigungskräf-
ten sehr viel Spaß bereitet hatte, erklärte er
seinen Rücktritt damit, dass er dem großen
Umfang dieser Aufgabe nicht gerecht werden
könne.
Nun galt es bei den VfB’lern nach geeigne-
tem Ersatz zu suchen, denn auch der im Som-
mer kurzfristig eingesprungene Jugendleiter
Michael Moemkes hatte bekannt gegeben,
nicht zu kandidieren. 
Der scheidende Abteilungsleiter informierte
die rund 45 Anwesenden über die vergange-
nen Jahre mit vielen Zahlen und Fakten. Der
VfB zählt mehr als 2000 Mitglieder und die
Fußballabteilung, die 1950 gegründet wur-
de, hat derzeit 350 Mitglieder, die in 13 Juni-
oren- und 4 Herrenteams kicken.  Vieles, so
Habel sei in den letzten Jahren angestossen
worden, doch Veränderungen brauchen Zeit
und so sieht man viele Erfolge der Abteilung
erst Jahre später. 
Habel dankte noch einmal den Jugendtrai-
nern für all ihr Engagement und ein besonde-
rer Dank ging in Richtung Michael Mömkes,
der in der kurzen Zeit gute Arbeit im Jugend-
bereich geliefert hatte.
Bevor die Neuwahlen unter der Führung des
Vereinsvorsitzenden Werner Schwirtz starte-
ten gab der scheidende Abteilungsleiter
Sascha Habel noch einmal ein paar Denkan-
stöße und erklärte, wie wichtig Wertschä-
zung sei: „Wir denken selten an das, was wir
haben, aber immer an das was fehlt“.
Zur Wahl stellte sich der 47-jährige Rene van
Santvliet, der sich kurz vorstellte. Seit 23 Jah-
ren wohne er schon in Hallbergmoos und er
habe sich schon Jahre als Jugendtrainer im
VfB engagiert. Er stelle sich zur Wahl, so van
Santvliet, weil es für ihn eine Herzenssache
sei sich bei der Jugend und auch sozial zu
engagieren. In vielen Gesprächen habe er
feststellen können, dass zahlreiche engagier-
te Helfer ihm zur Seite stehen wollen und ihn
unterstützen möchten. Gemeinsam mit sei-
nem Team wolle er das „Rad nicht neu erfin-
den“ sondern begonnene Projekte weiter-
führen und Visionen teilen. Mit Wolfgang
Schnepf als stellvertretenden Abteilungsleiter,
Falko Mlynkowski als Jugendleiter und einem
Team bestehend aus Dan Sear, Jürgen Theil,
Harald Oppelt und weiteren Helfern könne er

sich vorstellen die Abteilung die nächsten
2 Jahre zu leiten. 
Einstimmig wurde Rene van Santvliet mit sei-

nem Team dann gewählt und übernahm als
erste Amtsaufgabe die Weiterführung der
Veranstaltung. (gra)
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VdK  
Der VdK-Stammtisch im Monat Dezember ent-
fällt.

Weihnachtsfeier 
des Senioren-Club 
Der Senioren-Club lädt alle Senioren ab 60 Jah-
ren, Alleinstehende, Witwen und Witwer zur
Weihnachtsfeier am Mittwoch, 20.12., ab 14.00
Uhr ins Restaurant der Dreifach-Sporthalle am Frei-
herr-von-Hallberg-Platz ein.

TERMINE
Schützenverein 
Hubertus Goldach  
Der letzte Schießabend vor der Weihnachtspau-
se findet am Donnerstag, 21.12., ab 19.30
Uhr auf der Schießanlage im Gasthof Neuwirt
statt. Der erste Schießabend nach der Weih-
nachtspause findet am Donnerstag, 11.1., statt.

SG Edelweiß 
Die nächsten öffentlichen Schießabende der SG
Edelweiß finden Freitag, 22.12., 29.12. und

5.1. statt. Die Schießzeiten: Jugendliche von
18.00 bis 19.30 Uhr, Erwachsene ab 19.30
Uhr.
Am Samstag, 6.1., Königsproklamation
mit Schützenkranzl.

Silvesterlauf 
Der Silvesterlauf des VfB Hallbergmoos findet am
Sonntag, 31.12., um 10.00 Uhr im Sportpark
statt. Treffpunkt ist das Sportforum.

Seniorennachmittag 
Der nächste Seniorennachmittag der Seniorenver-
einigung Hallbergmoos-Goldach findet am Diens-
tag, 2.1. um 14.00 Uhr im Pfarrheim Hallberg-
moos statt.

Inthronisation 
Die Inthronisation des Prinzenpaares 2018 der
Narrhalla Hallbergmoos findet am Samstag,
6.1., ab 20.00 Uhr im Gemeindesaal statt. 
Dies ist der einzige Ball mit Live-Band in dieser
Faschingssaison im Gemeindesaal. Es spielen
die „Coco nuts”. Der Eintritt beträgt 12 Euro.
Karten gibts im Vorverkauf in der Papeterie Hall-
bergmoos.

Kinder-Inthronisation 
Die Inthronisation des Kinder-Prinzenpaares
2018 der Narrhalla Hallbergmoos findet am
Sonntag, 7.1., um 14.30 Uhr im Gemeindesaal
statt. Der Eintritt ist frei.

Seniorenkranzl 
der SG Edelweiß 
Das nächste Seniorenkranzl für Mitglieder der
SG Edelweiß ab 60 Jahre und deren Partner fin-
det am Montag, 8.1., um 15.00 Uhr im Schüt-
zenstüberl der SG Edelweiß statt. Für Kaffee und
Kuchen ist gesorgt.

Faschingsparty 
der FFW Hallbergmoos 
Die Faschingsparty der Freiwilligen Feuerwehr
Hallbergmoos findet am Samstag, 13.1., um
20.00 Uhr im Gemeindesaal statt.

Nachbarschaftshilfe 
Beratungen:
Sprechzeiten des Bürgerbüros: Mo. – Fr. von
9.00 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien)
Soziale Beratung der Caritas in der NBH
Hallbergmoos
Der nächste Beratungstermin ist: 19.1., von
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der NBH Hallberg-
moos, Hauptstr. 56.
Offener Strick- u. Häkeltreff
Jeden 2. Dienstag im Monat, von 19.30 –
21.30 Uhr. Der nächste Termin: 9.1.
Info bei Ina Leipold immer montags 19.00 bis
20.00 Uhr 0171-6844356.
Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1 – 4 Jahre), Mo – Fr 9.00
– 12.00 Uhr.
Info im Büro der NBH, Tel: 0811-98 26 55
Babysitter
Jeden Montag und Mittwoch Vermittlung von
Babysittern.
Von 9.00 – 11.00 Uhr im Büro der NBH.
Wir suchen Helferinnen und Helfer für
die Seniorendienste und den Helferkreis
Asyl!

Kleinanzeigenannahme unter  www.hallberger.de
oder Telefon 0 87 61-72 90 540

Tierklinik NeufahrnTierklinik Neufahrn
Fachkompetenz und Erfahrung im Dienste Ihres Lieblings
Neben unserer täglichen Kleintiersprechstunde bieten wir weitere Untersuchungen an wie:
– Blut-, Urin- und Kotuntersuchungen im eigenen Labor
– Ultraschall – EKG – digitales Röntgen
– Endoskopische Untersuchungen – Futtermittelberatung
Wir führen sämtliche Operationen im Bereich Weichteile und Orthopädie durch und haben 
selbstverständlich die Möglichkeit der liebevollen stationären Betreuung und Unterbringung.

Wir sind: Montag bis Freitag von 11.00 – 13.00 und 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag für dringende Fälle von 11.00 – 13.00 Uhr für Sie da.
Außerdem sind wir rund um die Uhr für Notfälle erreichbar.

Tierklinik Neufahrn • Leitung: Dr. med. vet. F.X. Wittmann
Kirchenstraße 21 • 85375 Neufahrn-Mintraching/Grüneck • www.tierklinik-neufahrn.de��
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Um längere Wartezeiten
zu vermeiden, 
bitten wir Sie um
Terminvereinbarung.
Tel. 0 81 65/6 10 44 
und 6 10 45.
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Wir wünschen ein schönes und besinnliches
Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir wünschen ein schönes und besinnliches 
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EISENWAREN MIKESCH
WERKZEUGE • MASCHINEN • HAUS- UND GARTENBEDARF
SCHLÜSSEL und AUFSPERRSERVICE • Inh. Franz Grundner

�
Freisinger Straße 39 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 08 11-24 60, Fax 08 11-24 61
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All unseren Kunden und 

Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch

ins neue Jahr.

Hunde-,
Katzen-
und
Vogelfutter

All unseren Kunden und 

Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Rutsch

ins neue Jahr.
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�Georg Brummer GmbH
Münchner Straße 50 • 85452 E i c h e n r i e d
Tel.: (0 81 23) 88 93 28 • Fax: (0 81 23) 92 88 19

BRUMMER
Die Metzgerei

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten

ein himmlisches Weihnachtsfest

und ein glückliches, gesundes Neues Jahr

�
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Mit einer STELLENANZEIGE im HALLBERGER
finden auch Sie Ihren neuen Mitarbeiter!

STELLENANGEBOTE

Professionelle Reinigungskraft ab
2018 für 10 h/Wo in Allgemeinarztpraxis
Dr. Dirk Schindelhauer, Theresienstr. 68,
Hallbergmoos gesucht. Bewerbungen
schriftlich oder persönlich.

Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 11.500 Einwohner) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

staatlich anerkannte/n Erzieher/in 
als Leitung für die Mittagsbetreuung 

der Grundschule Hallbergmoos in Vollzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
• Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern ab dem Grundschulalter
• Hausaufgabenbetreuung und Freizeitgestaltung
• Planung und Organisation des pädagogischen Alltags
• Personalführung und Personalplanung (die Mittagsbetreuung ist in den Ferien durch-

gängig geöffnet)
• Erledigung der anfallenden Verwaltungsarbeiten

Voraussetzungen:
• Einbringen von individuellen Stärken, z.B. Förderung von Bewegung, Musik, Kreativität
• selbständiges, gut organisiertes, engagiertes und verantwortungsbewusstes Arbeiten
• Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Offenheit für eine effektive und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kollegen,

Eltern, der Schule und dem Träger
• Führungskompetenzen wie Konfliktfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und das Talent,

andere zu motivieren
• Flexibilität in der Einbringung Ihrer Arbeitszeit
• Berufserfahrung ist wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
• eine vielseitige abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
• eine leistungsgerechte Vergütung bis Entgeltgruppe S8a TVöD-SuE

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen: Frau Capers, Tel. 0811 54186-236.

Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung, gerne auch online bis 10.01.2018 an die
Gemeinde Hallbergmoos, Personalwesen, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos oder per
E-Mail als .pdf nicht über 5 MB an bewerbung@hallbergmoos.de

Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das Aktenzeichen 
PW-S-8/2017 MBEZ anzugeben.

Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Kirmayer unter Tel. 0811 5522-316 und Frau
Schwirtz unter Tel. 0811 5522-120 gerne zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt.

Reinigungsdame gesucht.
Für ein Objekt in der Lilienthalstraße suchen
wir eine Reinigungskraft auf 450-€-Basis.
Mo. – Fr., 18.00 – 20.00 Uhr. 
AKM Gebäudeservice, Herr Akman, 
Tel. 01 57-73 83 75 78

Wer Spaß an ehrenamtlichen Tätigkeiten hat,
meldet sich bitte unter Telefon 0811-982655
NBH Hauptstr. 56.
Wir sind für jeden Einsatz dankbar.
Außensprechstunde der Caritas
Frau Andrea Meindl, Dipl. Sozialpädagogin
und Mitarbeiterin der Beratungsstelle für psychi-
sche Gesundheit am Caritas-Zentrum Freising,
bietet eine Außensprechstunde in Hallbergmoos
an. Dieses Angebot ist durch die Zusammenar-
beit mit der Nachbarschaftshilfe in Hallberg-
moos möglich. Die Beratung findet 2 x im Monat
dienstags in den Räumen der Nachbarschaftshil-
fe statt.
Das Angebot richtet sich an Menschen, die seeli-
sche Probleme haben oder an einer psychischen
Erkrankung leiden und deren Angehörige. Unter-
stützung finden die Betroffenen durch Einzel- und
Familiengespräche, kompetente Zusammenarbeit
mit anderen (Fach)-Diensten und die Information
und Vermittlung zu weiteren Hilfeangeboten.
Vor allem für Menschen, für die aus verschieden-
sten Gründen der Weg mit dem eignen Auto
oder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln von
Hallbergmoos nach Freising schwierig ist, bietet
dieses neue Angebot eine Chance, Beratung
und Unterstützung zu erhalten.  
Bei Interesse kann über die Beratungsstelle für
psychische Gesundheit im Caritas-Zentrum Frei-
sing ein Termin vereinbart werden. 
Tel.: 08161-5387950, Fax: 08161-5387959
E-mail:Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de
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Die nächste Ausgabe 
„Der HALLBERGER“ 

erscheint am  Mittwoch, 
10. Januar 2018.

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe ist 

Mittwoch, 3. Januar 2018, 12 Uhr.

Das Redaktionsteam wünscht
ein schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch
ins neue Jahr
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I M M O B I L I E N

Freisinger Straße 47 
85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0 
Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

GAMMA Immobilien wünscht

frohe Weihnachten

und einen 

guten Rutsch

ins neue Jahr

Immobilien Gruber

Telefon 0811 -9 93 37 01
Mobil 01 79 -3 25 20 23

Fax 0811 -9 93 37 02

info@immo-gruber.com
www.immo-gruber.com

Maximilianstraße 33A
85399 Hallbergmoos

Ihr Partner in Immobilien
Verkauf – Kauf – Miete

Josef Gruber Ein frohes Fest und alles Gute
und viel Glück für 2018! �
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GEBHARD Immobilien- und Anlagenpflege
Grünecker Straße 4 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 88 08-0 • E-Mail: hausmeister@gebhard-online.com
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Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches und gesundes neues Jahr 2018.
Für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken wir uns herzlich.
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VERSCHIEDENES
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, Mittwoch und 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Donnerstag Abend ist geschlossen!
Gebetskreis im alten Pfarrsaal Hallbergmoos
am Donnerstag, 21. Dezember, um 20.00 Uhr.

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE
Sonntag  24.12.   HEILIG ABEND
16.00/Go Kinderchristmette –

es singt der Kinderchor
17.00/Ha Kinderchristmette – mit Krippenspiel
21.30/Go Christmette mit Glühweinausschank

nach der Christmettte
23.00/Ha Christmette
Montag  25.12.   WEIHNACHTEN   
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN
8.30/Bi FESTGOTTESDIENST
9.15/Ha FESTGOTTESDIENST – 

es singt der Kirchenchor
10.30/Go FESTGOTTESDIENST – 

es singt der Kirchenchor
Dienstag  26.12. 
HL. STEPHANUS, ERSTER MÄRTYRER
8.30/Bi GOTTESDIENST
9.15/Ha PFARRGOTTESDIENST

10.30/Go GOTTESDIENST FÜR DEN 
PFARRVERBAND

10.30 Weihnachtsgottesdienst Schlossgut
Erching

Die Abendmessen am Donnerstag 28.12. um
19.00 in Goldach und am Freitag 29.12. um
19.00 in Hallbergmoos entfallen.
Ökumenischer Jahresabschlussgottes-
dienst in der Emmaus-Kirche am Sonntag, 
31. Dezember, um 17.00 Uhr.

Die Sternsinger sind wieder unterwegs 
Wer einen sicheren Besuch der Sternsinger möch-
te, soll einen Zettel mit Adresse und Telefonnum-
mer und etwaige Zeitangabe in den Briefkasten,
Theresienstr. 4 einwerfen. Telefonisch ist das Pfarr-
büro zwischen Weihnachten und 6. Januar nicht
erreichbar. Zeitraum in dem die Sternsinger
gehen ist Freitag  5. Januar von 10.00 bis 16.00
Uhr und Samstag, 6. Januar 12.30 – 16.00 Uhr.

Mittwoch, 20.12., 17.00 Uhr: Krippenspiel
in der Emmauskirche.
Sonntag, 24.12., 15.00 Uhr: Familiengott-
esdienst mit Krippenspiel (Fischer). 
Sonntag, 24.12., 17.00 Uhr: Weihnachts-
gottesdienst (Fischer). Mit Modern-Gospel-
Chor.
Sonntag, 24.12., 22.00 Uhr: Christmette
am Heiligen Abend (Fischer).
Montag, 25.12., 11.00 Uhr: Gottesdienst
klassisch mit Abendmahl am 1. Weih-
nachtstag (Thiel/Zwinkau). Mit Klavierbeglei-
tung.
Sonntag, 31.12., 17.00 Uhr: ökumenischer
Segnungs-Gottesdient am Jahresende
(Fischer/Gruber) Wir feiern den Gottesdienst
gemeinsam in der Emmauskirche.
Samstag, 6.1., 19.00 Uhr: Mitarbeiterdank
in der Emmauskirche.

Sonntag, 7.1., 11.00 Uhr: Gottesdienst
anders zur Jahreslosung (Zwinkau). Mit
Lobpreisband und Mini-/Kinderkirche.
Sonntag, 14.1., 11.00 Uhr: Gottesdienst
anders (Fischer). Thema: Beten. Mit Modern
Gospel Chor und Mini-/Kinderkirche. Im
Anschluss die Möglichkeit zum gemeinsamen
Mittagessen.
Montag, 19 Uhr: Gebetsabend in der Emmaus-
Kirche
Montag, 20 Uhr: Probe des Modern-Gospel-
Chors (www.modern-gospelchor.de). 
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Fam. Scholz,
Tannenweg 4b, Hallbergmoos. Jede und jeder
ist herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
0811/12839008.
Mittwoch, 19 Uhr: Probe für den Lobpreisabend
in der Emmauskirche
Mittwoch, 20 Uhr: Sofagruppe in der Emmaus-
kirche
Donnerstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Familie Dörr,
Kastanienweg 12, Neufahrn. Jede und jeder ist
herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein.
08165/40 93 202. 

Kostenloser Aufkleber:
„Hallberger erwünscht“
Nachdem viele Bürger ihre Briefkästen mit
dem Vermerk „Keine kostenlosen Zeitun-
gen“ versehen haben, wird dort auch der
Hallberger nicht eingeworfen.
Wer trotz der Ablehnung von kostenlosen
Zeitungen den HALLBERGER auch künftig
gerne erhalten und lesen möchte, dem
schicken wir gerne einen Aufkleber „HALL-
BERGER erwünscht, bitte einwerfen“ zu.
Wer diesen kostenlosen Aufkleber für sei-
nen Briefkasten haben möchte, wendet sich
bitte per E-Mail an info@haasverlag.de
oder Tel. 0 87 61-72 90 540.



EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de
HANS MIKESCH
Ihr Partner für
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Telefon 08 11-36 46
Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 
Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
N71 Hairdesign
bietet ab sofort Hausbesuche für Damen.
Tel. 01 77-5 06 16 08.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 08 11-99 33 909
Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch
Fußpflege, Termine nach Vereinbarung.
Vierthaler-Peer, Tel. 08 11- 89 40
Bildereinrahmung farb- und stilge-
recht mit Fachberatung. 
GLASWERKSTATT Decker, Carl-Diem-
Str. 21, Neufahrn, Tel. 0 81 65-42 10,
Mo., Di., Do. 8 -12 Uhr und nach Termin.
Glasduschen, Glastüren, Spiegel,
Wärmedämmung, Reparaturen,
Markisen.
GLASWERKSTATT Decker, Carl-Diem-
Str. 21, Neufahrn, Tel. 0 81 65-42 10,
Mo., Di., Do. 8 -12 Uhr und nach Termin.

Änderungsschneiderei Willecke
Wir kürzen Hosen, erneuern Rießverschlüs-
se etc., etc.. Jetzt wieder zu erreichen in
Neufahrn, Erlenweg 6, nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 0171-3 54 93 54
oder 0 81 65-6 24 68

Erlebnisvortrag Schamanismus
Erklärt werden das Weltbild, die schamani-
sche Reise und die Krafttiersuche,
9.1.2018 um 19.30 Uhr  in Hallbergmoos
Seminarhaus am Bach 37c 
Information u. Anmeldung: 
Heidemarie Gensler, Tel.: 0811/9989036
mobil 0170/8479553 

V E R S C H I E D E N E S

Kleinanzeigenannahme
www.hallberger.de

Hallbergmooser Ehepaar sucht 
dringend eine 2,5- bis 3-Zi.-Wohnung
in Hallbergmoos. Tel. 01 70-2 02 87 44

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest
sowie Gesundheit, Glück 
und Erfolg im neuen Jahr
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